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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

bald ist es soweit: Am Sonntag, den 07. Juni
2009, ist Kommunal- und Europawahl. Sie be-
stimmen mit über die Zukunft Ihrer Gemeinde, Ih-
res Landkreises, der Region Stuttgart und über
die Zukunft Europas! Ein wahrer Mammut-Wahl-
sonntag steht bevor – neben den Abgeordneten
des Europäischen Parlaments und den Vertretern
der Regionalversammlung des Verbandes Regi-
on Stuttgart werden dann nämlich auch die Mit-
glieder des Kreistags sowie der Gemeinde- und
Ortschaftsräte im Landkreis Böblingen neu ge-
wählt.

Die Parteien und Wählervereinigungen haben Sie
besonders in den letzten Wochen über ihre jewei-
ligen Vorstellungen, Ziele und Programme infor-
miert sowie über die Schwerpunkte, die sie in der
nächsten Legislaturperiode setzen möchten.
Große Herausforderungen stehen an und ich bit-
te Sie herzlich: Gehen Sie am Sonntag zur Wahl
und entscheiden Sie mit, wer in den nächsten fünf
Jahren Europa- und Kommunalpolitik gestaltet.
Mit einer hohen Wahlbeteiligung unterstützen Sie
die Frauen und Männer, die sich aktiv für diese
Aufgaben einsetzen. 

Bei den Kommunalwahlen geht es um die Gestal-
tung unseres Gemeinwesens auf lokaler Ebene.
Denn in den Gemeinde- und Ortschaftsräten wird
über viele Aufgaben und Vorhaben entschieden,
die Sie unmittelbar berühren. Außerdem wird am
07. Juni auch der neue Kreistag, die Bürgervertre-
tung des Landkreises, gewählt. Nutzen Sie Ihre
Chance und bestimmen Sie mit, welche Frauen
und Männer Ihre Interessen in den nächsten fünf
Jahren auf Kreisebene vertreten sollen. Hier 
werden die Weichen für wichtige Zukunftsfragen 

gestellt – beispielsweise die Bewältigung der 
Finanz- und Wirtschaftskrise, die Verbesserung
der Infrastruktur von Straßen und Schienen im
Landkreis oder auch die Investitionen in die 
Bildung an den acht in Kreisträgerschaft befind-
lichen beruflichen Schulen im Landkreis.

Auch die Mitglieder der Regionalversammlung
brauchen die Legitimation der Wählerinnen und
Wähler, um die Aufgaben der Region Stuttgart zu
lösen. Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie hierbei
über bedeutende Vorhaben im Bereich der Wirt-
schaftsförderung, der Siedlungsentwicklung oder
auch in Fragen des Schienenverkehrs. 

Im Europäischen Parlament, der Volksvertretung
der Bürgerinnen und Bürger Europas gilt es, die
Demokratie zu stärken und die Weichen für die
zukünftige Entwicklung der Europäischen Union
zu stellen. Für den Landkreis Böblingen, der von
einer stark exportorientierten Wirtschaft geprägt
ist, birgt dies gerade auch in diesen Zeiten große
Chancen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, bestimmen
Sie mit, wer auf kommunaler, regionaler und euro-
päischer Ebene die Weichen stellt, und gehen Sie
am Sonntag, den 07. Juni 2009, zur Wahl. Die po-
litischen Gremien brauchen das Vertrauen der Be-
völkerung. Überlassen Sie die Zusammenset-
zung der politischen Gremien nicht den Anderen
- es kommt auf Sie an. Ihre Stimme zählt!

Herzlichst Ihr

Roland Bernhard
Landrat und Kreiswahlleiter

Wahlaufruf des Kreiswahlleiters 
zur Europa- und Kommunalwahl 2009 



Europa- und Kommunalwahlen
am Sonntag, 07. Juni 2009 

Am kommenden Sonntag, 07. Juni 2009,
finden in der Zeit von 8.00-18.00 Uhr die
Europawahl und die Kommunalwahlen
(Gemeinderats-, Kreistags- und Regional-
wahl) statt.
Die Wahlberechtigten werden gebeten, nur
die auf den Wahlbenachrichtigungskarten
angegebenen Wahlräume aufzusuchen und
die Wahlbenachrichtigungskarte sowie ein
Ausweisdokument zur Wahl mit zu bringen.
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen
wurden den Wahlberechtigten bereits zuge-
stellt. Wir bitten Sie, diese ebenfalls - mög-
lichst bereits ausgefüllt - mit ins Wahllokal
zu bringen. Wer seinen Stimmzettel verlegt
hat oder beim Ausfüllen des Stimmzettels
ein Fehler unterlaufen ist, kann im Wahllo-
kal nochmals einen neuen Stimmzettel er-
halten. Ebenso erhalten alle Wahlberechtig-
ten im Wahllokal den Stimmzettel für die
Europawahl und die Stimmzettelumschläge
für die Kommunalwahlen; die Stimmzettel
für die Europawahl werden ohne Stimmzet-
telumschlag in die Urne geworfen.

Hinweise zur Briefwahl:
Wahlscheine und Briefwahlunterlagen
können nur noch bis Freitag, 05. Juni 2009,
18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt (Altes
Rathaus, Marktplatz 6, Einwohnermelde-
amt), angefordert werden. Im Falle einer
plötzlichen Erkrankung sind Wahlscheine
und Briefwahlunterlagen auch noch am
Wahltag von 8.00-15.00 Uhr im Alten Rat-
haus erhältlich. 
Verlorene Wahlscheine werden nicht er-
setzt! Versichert ein Wahlberechtigter je-
doch glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein
Ersatzwahlschein erteilt werden. Wir ha-
ben aus diesem Grund am Samstag, 06. Ju-
ni 2009, von 11.00-12.00 Uhr, eine Rufbe-
reitschaft unter der Nummer 0178 7302545
eingerichtet.
Die Wahlbriefe für die Briefwahl sind so
rechzeitig abzusenden, dass sie am Wahl-
tag, spätestens um 18.00 Uhr, beim Bürger-
meisteramt Magstadt - Wahlamt - einge-
hen. Wahlbriefe, die nach 18.00 Uhr einge-
hen, müssen zurückgewiesen werden. Es
empfiehlt sich, die Wahlbriefe direkt in die
Hausbriefkästen der Rathäuser, Markt-
platz 1 + 6, einzuwerfen. Briefwähler, die
ihre Wahlbriefe zur Zustellung durch die
Deutsche Post AG aufgeben, sollten den
Postweg mit einrechnen und dementspre-
chend rechtzeitig dies erledigen.

Hinweise zur Stimmabgabe:
Die Kennzeichnung der Stimmzettel für
die Europa- und Regionalwahl dürfte keine
Schwierigkeit bereiten, da hier jedem
Wähler nur eine Stimme zur Verfügung
steht. Auf das Ausfüllen der Stimmzettel
für die Gemeinderats- und Kreistagswahl
haben wir im letzten Mitteilungsblatt be-
reits ausführlich hingewiesen. Außerdem
erhielten Sie zu den Stimmzetteln dieser
beiden Wahlen ein Merkblatt. Beachten Sie
bitte beim Ausfüllen, dass Sie Ihren Willen
klar und deutlich zum Ausdruck bringen
und die Ihnen insgesamt zustehende Stim-
menzahl (18 Stimmen bei der Gemeinde-
ratswahl, 5 Stimmen bei der Kreistagswahl)
nicht überschreiten. 
Bei Fragen rund um die Wahl können Sie
sich gerne an das Wahlamt, Frau Beck,
Telefon 94 58-60 wenden. Bitte machen Sie
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!

Der Einladung der Agenda 21 Magstadt
Arbeitskreis Natur und Umwelt sind weit
über vierzig Bürger/innen gefolgt.
Unser Moderator Christian Bemmann be-
grüßte die Teilnehmer und stellte die Refe-
renten vor.
Der Vogelexperte Joachim Picker (NABU),
stellte uns den Eisvogel, Vogel des Jahres
2009, vor. Der sperlinggroße Eisvogel
(auch fliegender Edelstein genannt) hat ein
stahlblaues Rücken- und rostrotes Bauch-
gefieder. Die Geschlechter sind nur an der
Schnabelfärbung zu unterscheiden, denn
nur beim Weibchen ist die Basis des sonst
ganz schwarzen Unterschnabels deutlich
orange gefärbt. Seinen Kontaktruf, ein ho-
hes, durchdringendes „tjiiih“, lässt der Eis-
vogel während seines pfeilschnellen Fluges
erschallen. Der Eisvogel ernährt sich über-
wiegend von Kleinfischen, Kaulquappen,
kleine Frösche auch Insekten gehören zu
seinem Speisezettel. Der Eisvogel brütet ab

Ende März Anfang April in meist selbstge-
grabenen Brutröhren, die er in steilen
Lehm- und Sandwänden an Uferböschun-
gen anlegt. Er braucht zum Überleben kla-
re, saubere fließende und auch stehende
Gewässer.

Die Entstehungsgeschichte des Eissees, er-
zählt von Adi Friedrich: Ursprünglich war es
eine kleine künstliche Teich/Wassergrube,
die zum Einlegen und Einweichen von
Hanf und Flachs genutzt wurde. Die
Brauereien Kienle und Widmaier haben
hier im Winter Eis gebrochen, im Bier-
keller am Gollenberg zwischengelagert und
im Sommer an Gaststätten zur Getränke-
kühlung ausgeliefert. 1968 wurde die Hege
und Pflege des Eissees von zwei jungen
Männern übernommen, um ihn als Angel-
teich zu nutzen. 1970 übernahm der Angel-
sportverein den Eissee als Fischaufzucht-
becken. Anfang der 80er Jahre wurde in
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Bitte teilweise Änderung der Wahllokale beachten!
Aus organisatorischen Gründen wurde die Aufteilung der Wahlbezirke II und IV teil-
weise geändert. Dies bedeutet, dass diese Wähler ab sofort im Feuerwehrgerätehaus,
Neue Stuttgarter Straße 40, wählen gehen. Betroffen sind teilweise die Bewohner der
Brühlstraße, Traubenstraße und der Warmbronner Straße.
Wir bitten diese Wahlberechtigten, genau auf Ihre Wahlbenachrichtigungskarte zu
schauen. Dort ist das jeweilige Wahllokal aufgeführt!

Ermittlung des Wahlergebnisses im Rathaus und im
Alten Rathaus am Montag, 8. Juni 2009

Die Ermittlung des Ergebnisses der Gemeinderats- und Kreistagswahl erfolgt in die-
sem Jahr erstmals über die Erfassung an den PCs im Rathaus und Alten Rathaus
(nicht wie in den vergangenen Jahren in der Festhalle). Aus diesem Grunde bleiben
das Rathaus und das Bürgeramt im Alten Rathaus am Montag, 08. Juni für die übli-
chen Behördenangelegenheiten geschlossen.
Die Gemeindeverwaltung bittet um Ihr Verständnis!
Die Ermittlung des Wahlergebnisses findet selbstverständlich aber öffentlich statt, so
dass jeder Bürger Zutritt zum Rathaus bzw. Alten Rathaus hat. Im Sitzungssaal des
Alten Rathauses (1. OG) wird der aktuelle Stand der Auszählung am Montag fortlau-
fend präsentiert werden.

Sobald das jeweilige Wahlergebnis feststeht, werden wir dieses im Bekanntmachungs-
kasten am Rathaus sowie im Internet unter www.magstadt.de veröffentlichen.

Nachlese zum 2. Magstadter Naturerlebnistag, 16. Mai 2009



Zusammenarbeit mit der Gemeinde und
der freiwilligen Feuerwehr eine Uferbefe-
stigung angebracht. Da der Eissee keinen
ständigen Zulauf hat, leidet er im Sommer
unter Sauerstoffmangel und kippte des öf-
teren um. Auf Initiative der Agenda 21
Magstadt Arbeitskreis „Natur und Um-
welt“ wurde 2003 zur besseren Belüftung
ein Wassersprudler eingesetzt, der jedoch
die Verschlammung des Eissees nicht auf-
hielt. Um den Eintrag von Laub und Bio-
masse wirksam entgegen zutreten, wird seit
2008 eine biologische Schlammreduzierung
durchgeführt. Mit einem Kompressor und
einem Schlauchsystem, das mit Nano-
löchern versehen ist, wird der Schlamm ab-
gebaut. Wir hoffen nun, dass der Eisvogel
durch die verbesserte Wasserqualität hier
im Eissee, wieder optimale Bedingungen in
seinem Jagdrevier vorfindet.

Flora und Fauna - „Was blüht denn da am
Wegesrand“?

Die blühende Pflanzenwelt am Wegesrand
wurde uns von der Biologin Sibylle Schabel
und Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz
auf begreifliche Art vorgetragen. Dabei ka-
men Themen, wie bestimme ich Pflanzen
und Gräser nach Blüte, Kelch, Blatt, Stän-
gel, Blattspreite, Blattnerven, Blattscheide,
Knoten, Halm und Wurzeln. Der Umgang
mit Pflanzen als Nahrungspflanzen, Heil-
pflanzen, giftige Pflanzen, Pflanzen mit ih-
rer großen Namensvielfalt, aber auch die
unter dem Artenschutz stehenden Pflan-
zen, kamen dabei nicht zu kurz.

Biologische Wassergütebestimmung, die-
ser Beitrag von Adi Friedrich konnte auf-
grund des hochwasserführenden Planbachs
leider nur theoretisch erklärt werden.

Wildbienenhauseröffnung

Nach kurzer Ansprache von Christian
Bemmann, wurde im Beisein von Gemein-
deräten, den Heimatfilmer Peter Schöck
und der Presse, unser Wildbienenhaus nach
zweijähriger Plan- und Bauphase von Bür-
germeister Dr. Hans-Ulrich Merz und
Christian Bemmann eröffnet. An dieser
Stelle möchten wir uns noch einmal an alle
beteiligten Helfer und Spender herzlich be-
danken. Namentlich sind dies: Das Zimme-
reifachgeschäft Wolfgang Krauter, der un-
längst verstorbene Robert Fässy Industrie-
werbung, das Plenum Heckengäu für die
Bezuschussung, alle Mitarbeiter vom Team
Bauhof, ein besonderer Dank geht auch an
Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz, der
es uns möglich machte in den Räumen des
Bauhofs dieses Projekt zu erarbeiten, Fir-
ma Thomas Kieß Schriftwerbung.

Wildbienen:
Zu diesem Thema war der Autodidakt und
Hobby Imker Oskar Stefani bestens vorbe-
reitet und erläuterte uns den Begriff Wild-
biene. Als Wildbiene bezeichnet man sämt-
liche Bienenarten der Überfamilie
Apoidea mit Ausnahme der Honigbienen.
Es gibt Weltweit etwa 30.000 unterschiedli-
che Wildbienenarten, davon leben in
Deutschland über 500 Arten in Längen von
1,3 bis 30 mm.
Sie unterscheiden sich optisch nur in winzi-
gen Merkmalen in Färbung oder Muste-
rung, jedoch der Unterschied vom Männ-
chen zum Weibchen ist wesentlich.
Gravierend verschieden sind die bevorzug-
ten Nahrungspflanzen und Nistplatzanfor-
derungen.
Viele solitär lebende Wildbienen sind auf
eine einzige Pflanzenart symbiotisch ange-
wiesen. Wenn sie diese nicht mehr bestäu-
ben, verschwindet unter Umständen auch
die ganze Population dieser Pflanzenart. 

Man kann die Wildbienen nach ihrer Le-
bensweise in drei Großgruppen einteilen.
1. Bienen mit kollektiver Lebensweise

(Staatenbildend) dazu zählen die Hum-
meln, Wespen und unsere Honigbienen,
sie alle betreiben eine Brutpflege.

2. Solitär lebende Bienen (Einsiedlerbie-
nen), sind die größten dieser drei Grup-
pen; sie sind Einzelgänger. Sie überwin-
tern als Larven, kommen im nächsten
Frühjahr aus der Brutröhre heraus und
sorgen für die Nachkommen der neuen
Generation.

3. Kuckucksbienen (Schmarotzerbienen)
diese Gruppe hat sich darauf speziali-
siert, fremde Nester für die Aufzucht ih-
rer eigenen Brut zu nutzen.

Das Nest ist ein von Bienen konstruierte
Kammer, in dem die Eier/Stifte abgelegt
werden und in dem die Brut aufgezogen
wird.
Wir alle können sehr viel für die Wildbienen
und zum Erhalt der Artenvielfalt tun, indem
wir in unserer aufgeräumten Gartenwelt
Nisthilfen für Wildbienen aufstellen.

Ferienbetreuung für Grund-
schüler in den Pfingstferien

Vom 25.-29. Mai 2009 fand wieder wie in
fast allen Ferien die Ferienbetreuung für
Grundschüler im „Haus“ statt. Die Woche
stand unter dem Thema „Heidi“. Zwei un-
terschiedliche Zeichentrickfilme zu dem
weltbekannten „Heidi“-Roman von Johan-
na Spyri ließen das fröhliche Kind Heidi so-
fort von allen 27 Kindern lieb gewinnen. Zu
dem Thema wurden verschiedene Mal- und
Bastelarbeiten angeboten. 

Ein Höhepunkt war das Grillen am Heutor,
wobei aber Spiel und Spaß nicht zu kurz ka-
men.

Die Tage vergingen wieder wie im Fluge.
Viele Kinder freuen sich jetzt schon wieder
auf die nächste Ferienbetreuung, die in den
zwei letzten Sommerferienwochen im
„Haus“ stattfinden wird.
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B 464, Neubau zwischen
Renningen und Sindelfingen

Die lang erwartete Antwort vom Staatsse-
kretär Rudolf Köberle, MdL, anlässlich der
Unterschriftenübergabe im Innenministe-
rium Baden-Württemberg durch den Bür-
gerverein Trasse 3 A, Lebens-Wertes Mag-
stadt sowie Bürgermeister Dr. Merz am
04.03.2009 ist am 03. Juni 2009 eingetroffen
und enthält folgenden Wortlaut:

Sehr geehrter Herr Dr. Merz,
für Ihre Nachricht vom 17. März 2009 zum
Bau der B 464 zwischen Renningen und
Sindelfingen danke ich Ihnen. In Ergän-
zung zu meinem Schreiben vom 12. März
2009 kann ich Ihnen zu Ihrem Anliegen
Folgendes mitteilen:

Vom Regierungspräsidium Stuttgart wer-
den derzeit die Vorbereitungen abgeschlos-
sen, um in diesem Jahr die Arbeiten an der
Bundesstraße im südlichen Bereich des jet-
zigen Ausbauendes bis zur K 1004 fortzu-
führen. Gleichzeitig werden die erforderli-
chen Vorarbeiten für eine unverzügliche
Realisierung der B 464 bis zu K 1006 fort-
geführt. Dazu gehört unter anderem die
rechtliche Absicherung der bekannten Än-
derungen an zwei Brückenbauwerken.

Der bei dem gemeinsamen Gespräch am
04. März 2009 von Seiten der Gemeinde
vorgeschlagene vorgezogene Bau der B 464
zwischen der L 1189 und der K 1006 ist auf-
grund des vorgesehenen Baus des gesam-
ten Abschnitts von der K 1064 bis zur K
1006 nicht erforderlich. Nach der derzeiti-
gen Bauablaufsplanung des Regierungs-
präsidiums Stuttgart würde eine Herauslö-
sung der beiden angesprochenen Bauwerke
aus dem Verfahren keinen zeitlichen Ge-
winn bewirken.

Das Regierungspräsidium geht davon aus,
dass mit dem jetzt geplanten Bauablauf die
B 464 zwischen dem derzeitigen Ausbauen-
de und der K 1006 bis Ende 2010 für den
Verkehr freigegeben werden kann.

In diesem Zusammenhang möchte ich auch
nochmals darauf hinweisen, dass der teil-
weise befürchtete Verzicht des Bundes auf
die B 464 aus Sicht des Landes nicht zu er-
warten ist.

Mit freundlichen Grüßen

Rudolf Köberle, MdL

Verantwortungsbewusste
Hundehaltung in unserer

Gemeinde!
Das Zusammenleben von Mensch und Tier
wirft manchmal Probleme auf. Nicht selten
kommt es zu Konfrontation zwischen Hun-
dehaltern/innen sowie anderen Bürgern/
innen der Gemeinde.

Die Ursachen liegen auf der Hand:
Frei laufende Hunde lösen Ängste aus!
Hundekot erregt Ekel und ist unhygie-
nisch!

Das gesamte Schulgelände sowie die Wiese
vor dem Schulgebäude ist kein Hundespiel-
platz.

Laut der gemeindlichen Polizeiverordnung
sind Hundehalter verpflichtet, ihren Hund
so zu halten, dass andere nicht belästigt
oder gefährdet werden.

Im Innenbereich sind Hunde auf öffentli-
chen Straßen und Gehwegen an der Leine
zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne
Begleitung einer Person, die durch Zuruf
auf das Tier einwirken kann, nicht frei um-
herlaufen. 

Besonders wichtig ist es für das friedliche
Zusammenleben mit der Nachbarschaft
und eigentlich eine Selbstverständlichkeit
die Erziehung des Hundes zur Straßen-
und Rasenreinheit.

Der Halter oder Führer eines Hundes hat
dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft
nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten
verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hun-
dekot ist unverzüglich zu beseitigen.

Wir sind froh, dass viele einsichtige Hunde-
halter sich an diese Regeln halten und mit
gutem Beispiel vorangehen. Dafür danken
wir Ihnen an dieser Stelle recht herzlich. 

Und doch erreichen uns immer wieder Kla-
gen, dass Straßen, Wege, Plätze und Grün-
anlagen sowie Kinderspielplätze durch
Hundekot verunreinigt sind. Diese Berei-
che stehen der gesamten Bevölkerung zur
Verfügung. Es gefällt sicherlich nieman-
dem, in diese „Häufchen“ zu treten. Ihre
Mithilfe ist hier gefragt. Wir wissen, dass
mit Verboten allein weder den Hundehal-
tern und ihren Tieren noch anderen Mit-
bürgern geholfen ist.

Es ist in der Polizeiverordnung klar gere-
gelt, dass der Halter und Führer eines Hun-
des dafür zu sorgen hat, dass der Hund sei-
ne Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün-
und Erholungsanlagen oder in fremden
Vorgärten verrichtet. Dennoch dort abge-
legter Hundekot ist sofort zu beseitigen. 
Verstöße dagegen stellen eine Ordnungs-
widrigkeit dar und werden bei einer Anzei-
ge mit einem Bußgeld geahndet.

Deshalb unsere Bitte an Sie:
Wenn Sie mit Ihrem Hund Gassi gehen,
führen Sie ihn bitte dorthin, wo sein „Ge-
schäft“ niemanden stört und unschädlich
ist. Und ist das Unvermeidliche doch ein-
mal an unpassender Stelle geschehen, bit-
ten wir Sie, es zu beseitigen. Behilflich da-
bei können Ihnen die so genannten Hun-
detüten sein, die Sie bei uns an der Ge-
meindekasse kostenlos erhalten können.
Die Gemeindeverwaltung hat in den letz-
ten Jahren sogenannte „Hundetoiletten“
angeschafft und an folgenden Standorten
aufgestellt. Dort können ebenfalls Kottü-
ten entnommen und auch entsorgt werden.
- Maichinger Straße, rechte Seite nach dem

Bahnübergang
- verlängerte Oswaldstraße-/Hutwiesenstraße
- Eissee
- Neue Stuttgarter Straße/Fußweg entlang

des Friedhofs

- Feldbergstraße (Fußweg zum Ratberg)
- Hundesportvereinsgelände
- Ecke Hohbergerstraße/Erbachstraße
- Sindelfinger Straße
- Lochwaldstraße

Frei umherlaufende Hunde
Hundehalter sind auch verpflichtet, ihren
Hund so zu halten, dass andere nicht beläs-
tigt oder gefährdet werden. Hunde dürfen
auch nicht ohne Begleitung einer Person,
die durch Zuruf auf das Tier einwirken
kann, frei umherlaufen.

Hunde, die nicht gehorchen, gehören an die
Leine. Auch diese Selbstverständlichkeit hat
der Gemeinderat in seiner Polizeiverord-
nung durch eine entsprechende Regelung in
§ 10 bekräftigt. Verstöße dagegen können
ebenfalls mit einem Bußgeld geahndet wer-
den.

Wir appellieren an die Hundehalter, durch
verantwortungsbewusstes Verhalten dafür
zu sorgen, dass keine Bußgelder verhängt
werden müssen.

Gemeinderatssitzung
Einladung zu der am kommenden Diens-
tag, 09. Juni, um 19.00 Uhr, in der Begeg-
nungsstätte des Seniorenzentrums „Haus
Brunnenstraße“ stattfindenden Gemeinde-
ratssitzung.

Vorläufige Tagesordnung:
1. Energiebericht 2008 für Gemeindege-

bäude

2. Wiederbelegung des alten Friedhofteil
- hier: Neubau und Sanierung von

Friedhofswegen (Grabfelder, Wege-
und Pflasterbauarbeiten)
Vergabe der Leistungen und Liefe-
rungen

3. Feststellung Jahresrechnung 2008 der
Gemeinde Magstadt

4. Bebauungsplanänderung Sanierung
Ortskern II “Schoenenberger Areal“
- Behandlung der eingegangenen Anre-

gungen von Bürgern sowie von Behör-
den und sonst. Träger öffentl. Belange
im Rahmen der frühzeitigen Beteili-
gung

5. Bebauungsplanänderung Sanierung
Ortskern II “Schoenenberger Areal“
- Billigung des Planentwurfs und Ausle-

gungsbeschluss 

6. Personalangelegenheiten
- Urlaub aus familiären Gründen für

Martina Schmidt
- Unbefristetes Arbeitsverhältnis mit

Nadja Diedrich

7. Bau eines Kindergartens für Kleinkind-
betreuung
- Änderung der Wohnungsgrundrisse
- Ausschreibungsverfahren
- zusätzl. Energieeinsparmöglichkeiten
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8. Bausachen:
Bauvorhaben: Aufstockung der Gewer-
behalle mit einer Wohnung und einem
gew. genutztem Büroraum
Baugrundstück:
Gottlieb-Daimler-Straße 24/1

9. Bekanntgaben

10. Sonstiges

Die vollständige Tagesordnung ist ab heute
im Aushangkasten am Rathaus angeschla-
gen. Die Beratungsunterlagen sind wäh -
rend der Sitzung im Sitzungssaal aufgelegt.
Außerdem können die Beratungsunterla-
gen nach der Gemeinderatssitzung auf dem
Rathaus, Zimmer 14, während der üblichen
Sprechzeiten eingesehen werden oder unter
www.magstadt.de
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Die Gemeinde -
verwaltung informiert

Öffnungs- und
Sprech  zeiten der

Gemeinde verwaltung

Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65
Rathaus (Marktplatz 1) 
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag:
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-
18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – 
(Marktplatz 6)
E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 
07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz:
jederzeit nach Vereinbarung – 
Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule 
Marienstraße 3
Rektorin Frau Wilfinger
Telefon 94 57-10 (Sekretariat, 
Frau Haugk), Fax 94 57-20
E-Mail: 
sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Magstadter 
Wochenmarkt

immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 
auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren - 
Teigwaren - Grillhähnchen

Termine
Wann Wer und Was Wo
Freitag, 05.06. VdK - Ortsverband Magstadt Abfahrt an allen
- 10.00 Uhr - Tagesausflug nach Bruchsal Stäbler Haltestellen
Samstag, 06.06. Landkreis und DRK im ganzen Ort
- ab 06.00 Uhr - Altpapiersammlung
Sonntag, 07.06. Kommunalwahlen und Europawahl Wahllokale
- 08.00-18.00 Uhr -
Sonntag, 07.06. Heimatmuseum geöffnet Altes Rathaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Montag, 08.06. beide Rathäuser wegen Auszählung (Wahlauszählung ist

für behördliche Dienste geschlossen öffentlich und für 
Jedermann zugänglich)

Dienstag, 09.06. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 10.06. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - - Fahrdienst
Donnerstag, 11.06. Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche
- 10.30 Uhr - Festgottesdienst, Prozession Gemeindehaus

u. anschl. Gemeindefest
Samstag, 13.06. AG der örtlichen Vereine Planstraße
- 10.00-15.00 Uhr - Flohmarkt (Karten auf dem

Rathaus erhältlich)
Samstag/Sonntag AG der örtlichen Vereine Unterer Marktplatz
13./14.06 Fleckenfest
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Gemütliches Radfahren
Das gemütliche Radfahren mit Dieter Prieß findet wieder am Dienstag, 09. Juni,
statt. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr an der Parkhauseinfahrt des Seniorenzentrums an
der Brunnenstraße. Wir freuen uns über viele Teilnehmer.
Ansprechperson: Dieter Prieß, Telefon 90 40 39

Besuch Großbäckerei Sehne in Ehningen
Wenn Sie am Besuch teilnehmen, bezahlen Sie bitte 3,50 Euro für die Fahrtkosten bei
Frau Christine Beck im Alten Rathaus. Treffpunkt ist am Mittwoch, 24. Juni, um
08.00 Uhr, an der Haltestelle Marktplatz.
Ansprechperson: Hans Benzinger, Telefon 4 28 29

4 Augen sehen mehr als 2
Sicherlich ärgern Sie sich über ausgefallene Straßenbeleuchtungskörper, verstopfte
Straßeneinläufe, überstehende oder abgesunkene Schacht deckel und so manches
mehr.
Wir sind bemüht, rechtzeitig diesen Mängeln nachzugehen, Sie wissen aber oftmals
vor uns, wo „der Schuh drückt“.
Schneiden Sie diesen Coupon einfach aus und werfen Sie ihn in den Rathausbrief-
kasten oder rufen Sie uns an, Telefon 94 58-35, 
Orts baumeister Gaiser, per e-mail: 
Gaiser@magstadt.de
Machen Sie mit – helfen Sie mit!

An das
Bürgermeisteramt Magstadt
– Ortsbauamt –
Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Beanstandung:

�

Name:

Adresse:



Fundsachen
Auf dem Rathaus wurden in den letzten
Wochen folgende Fundgegenstände abge-
geben:
Fahrrad, div. Schlüssel, Taschenuhr, Brillen,
Hundeleine, Kinderhandschuhe, Schal, Ket-
tenanhänger
Zu erfragen auf dem Rathaus, Zimmer 4
oder unter Telefon 94 58-28 (Frau Schurr)

Sprechstunde der IAV-Stelle 
Die nächste Sprechstunde der Informati-
ons-, Anlauf- und Vermittlungsstelle (IAV)
Sindelfingen und Magstadt findet am
Dienstag, 16. Juni, von 14.00-16.00 Uhr, in
den Räumen des Diakonievereins im Alten
Schulhaus statt. Frau Hering berät hilfs-
und pflegebedürftige Menschen und deren
Angehörige vertraulich und kostenlos in
sämtlichen Fragen.
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Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112
DRK (bei Krankentrans- 1 92 22
porten und Unfällen)
Strom-Störungsannahme 08 00/
der EnBW 3 62 94 77
Gas-Störungsannahme 0 74 51/
der EnBW Gas GmbH 55 59-12
Wasserentstördienst der
Gemeinde 4 12 16
Kabel-BW 08 00/
(24h-Service-Hotline) 88 88 112
e-mail:
KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

Arbeitskreis 
„Soziales Miteinander“
Ansprechpartner:
Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40

Die nächste Sitzung findet am Donners-
tag, 4. Juni, um 20.30 Uhr, im Sitzungs-
saal des Alten Rathauses statt.

Themen: 
- Vortragsreihe im Herbst
- Aktion Hutzelbrot
- Kalkulation Nachmittagsbetreuung
- Internetauftritt
- ERFA-Austausch
- Kindergarten-Situation

Arbeitskreis „Natur+Umwelt“
Ansprechpartner:
Herr Bemmann, Telefon 4 16 84

Die nächste Sitzung findet am Donners-
tag, 25. Juni, um 19.00 Uhr, im Sitzungs-
saal des Alten Rathauses statt.

Themen: 
- Springkraut
- Neue Themen

Homepage: www.agenda-magstadt.de

 

Die nächste „TAKKI“- Sprechstunde
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis
Böblingen ist am Mittwoch, 17. Juni,
von 09.00-11.00 Uhr, im Alten Rat-
haus, Besprechungszimmer, 1. Stock.

Für:
- Alle, die sich über „TAKKI“, das

neue Landkreismodell zur Kinderta-
gespflege von Kleinkindern, infor-
mieren möchten.

- Eltern, die sich für eine Betreuung ih-
res unter dreijährigen Kindes durch
eine Tagesmutter/-vater interessieren.

- Personen, die sich über die Tätigkeit
als Tagesmutter/-vater beraten lassen
möchten. Sie erhalten u.a. Informa-
tionen zu den Grundqualifizierungs-
kursen und den weiteren Vorausset-
zungen der Kindertagespflege. 

Die Beratung erfolgt kostenfrei und
unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau
Kürbis vom Tages- und Pflegeeltern
e.V. Kreis Böblingen. 

Persönliche Beratungstermine bitte
vorab unter Telefon 0 70 31/2 13 710

vereinbaren!!!

Die nächste TAKKI-Sprechstunde findet
voraussichtlich am 22.07.09 statt.

Senioren aufgepaßt!
Durch die in Magstadt vertretenen Sozia-
len Dienste wird unseren älteren Mitbür-
gern allerhand geboten. Es liegt an Ihnen,
dieses breite Angebot auch tat sächlich an-
zunehmen:

* Seniorentreff
Im Alten Schulhaus, jeweils dienstags
und donnerstags. Auskunft erteilt:
Frau Beck, Tel. 94 58 60

* Heiteres Gedächtnistraining
Immer montags von 09.30-10.30 Uhr
sowie mittwochs von 10.00-11.00 Uhr
im Seniorentreff (Altes Schulhaus).
Auskunft erteilt: DRK-Ortsverein
Frau Gehringer, Tel. 4 31 80

* Gemeinsamer Mittagstisch
Im Alten Schulhaus, jeweils mittwochs.
Auskunft erteilt: DRK-Orts verein,
Frau Gehringer, Tel. 4 31 80

* Senioren und Osteoporose-Gymnastik
In der Sporthalle II, jeweils dienstags.
Auskunft erteilt: DRK-Ortsverein,
Frau Wanner, Tel. 4 19 79

* Seniorentreffen im Ev. Gemeindehaus
Jeden letzten Mittwoch im Monat.
Auskunft erteilt: 
Ev. Pfarramt, Telefon 4 23 51

* Seniorennachmittag
im Katholischen Gemeindehaus
Jeden zweiten Mittwoch im Monat von
14.00-17.00 Uhr. Auskunft erteilt: 
Kath. Pfarramt, Tel. 4 11 22

* Essen auf Rädern
Ökum. Sozialstation Sindelfingen,
Pflegeteam Magstadt/Diakonieverein
Auskunft unter Tel./Fax 4 22 36

* Krankenpflege – Altenpflege – Nach-
barschaftshilfe
Ökum. Sozialstation Sindelfingen,
Pflegeteam Magstadt/Diakonieverein
Auskunft unter Tel./Fax 4 22 36
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9.00-11.00 Uhr 
und Do. 14.00-16.00 Uhr

* Seniorenschach beim Schachclub
14-tägig montags, um 14.30 Uhr, im
„Das Haus“, Seminarraum. Auskunft
erteilt: Herr Langer, Telefon 4 11 39

* Tanzen beim DRK-Ortsverein Magstadt
Jeden Montag von 17.00-18.30 Uhr, in
der DRK-Zentrale Magstadt, Neue
Stuttgarter Str. 49. 
Nähere Infos bei Hanne Hofmann, Tel. 
4 14 18

Kreisjugendamt
Böblingen 

– Sozialer Dienst
Das Kreisjugendamt bietet für Familien
und Kinder bei Fragen und Hilfen zu ver-
schiedenen Lebenssituationen in Magstadt
eine Sprechstunde an.
Herr Kaul vom Sozialen Dienst Sindelfin-
gen wird hierfür jeden 2. Donnerstag im
Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im Sitzungs-
saal im „Alten Rathaus“ sein.
Der nächste Termin ist am

Donnerstag, 18. Juni 2009. 
Eine telefonische Voranmeldung unter der
Rufnummer 0 70 31/86 85-25 ist erforder-
lich!

Wasserrohrbrüche melden!
Wer einen Wasserrohrbruch bei der
Gemeinde meldet, erhält eine Beloh -
nung in Höhe von 25,– €.
Die Gemeindeverwaltung ist be müht,
den Wasserverlust im Rohr netz der ge-
meindlichen Wasserver sorgung einzu-
dämmen. Obwohl alle gängigen techni-
schen Maßnahmen ausgeschöpft sind,
beträgt der jährliche Wasserverlust im
Gemeindegebiet ca. 15 000 Kubikmeter.
Die Gemeindeverwaltung bittet des-
halb die Bevölkerung verstärkt um Mit -
hilfe bei der rechtzeitigen Ent deckung
von Wasserrohrbrüchen.
Wenn Sie also einen Wasserrohr bruch
bemerken, rufen Sie bitte um  gehend
auf dem Rathaus an. 
Zu ständig ist Ortsbaumeister Gaiser,
Telefon 94 58-35 oder der Bauhofleiter
Binder, Telefon 4 12 16.
Sollte sich aufgrund Ihrer Meldung
tatsächlich ein Rohrbruch feststellen
lassen, wird Ihnen von der Gemein -
dekasse umgehend eine Belohnung in
Höhe von 25,– € ausbezahlt.



Projekt „SchulFerienFirmentag
2009“ im Landkreis Böblingen

Aktionstage vom 29. Juli bis 10. September
2009
Anmeldeschluss für interessierte Schüler/ 
innen: 16. Juli 2008
Die Wirtschaftsförderung Landkreis Böb-
lingen organisiert in den Sommerferien er-
neut das Projekt „SchulFerienFirmentag“,
das den Schülerinnen und Schülern des
Landkreises die Möglichkeit bietet, sich in
der Zeit vom 29. Juli bis 10. September
2009 direkt bei Firmen und Institutionen
über Ausbildungsmöglichkeiten, Arbeits-
abläufe und den Firmenalltag zu informie-
ren. Auch in diesem Jahr ist es durch die
enge Zusammenarbeit zwischen den Wirt-
schaftsförderungen des Kreises und der
Stadt Leonberg trotz der angespannten
wirtschaftlichen Situation gelungen, das
Angebot hinsichtlich der teilnehmenden
Firmen nochmals deutlich zu erweitern.

Unterschiedliche Firmen und Institutionen
aus dem Landkreis Böblingen beteiligen
sich mit zusammen 52 Aktionstagen an
dem Projekt, mit dem über den Internet-
auftritt www.schulferienfirmentag.de und
mittels einer Broschüre, die in einer Aufla-
ge von 15.000 Stück erscheint und in Schu-
len, Jugendeinrichtungen und verschiede-
nen öffentlichen Institutionen ausliegt, ge-
worben wird. Zielgruppe sind Jugendliche
ab 14 Jahren, die mit Blick auf einen künf-
tigen Ausbildungsplatz, in verschiedene
Branchen „hineinschnuppern“ können, um
einen ersten Eindruck vom Arbeitsleben zu
erhalten. Die Betriebsbesuche umfassen ei-
ne Zeitspanne von bis zu zwei Tagen und
bieten eine allgemeine Vorstellung des Be-
triebs mit Rundgängen, Präsentationen,
Gruppengesprächen, Fragerunden u.s.w.
an.

An bis zu drei Firmenbesuchen kann jede
Schülerin bzw. jeder Schüler teilnehmen,
Anmeldeschluss für die Teilnahme am
„SchulFerienFirmentag“ ist der 16. Juli
2009. Wer sich dafür interessiert, kann sich
online anmelden unter
www.schulferienfirmentage.de oder über
die Anmeldepostkarte, die in die Broschü-
re integriert ist. Bei der Anmeldung wird
um eine „Kurzbewerbung“ der Interessier-
ten gebeten, um den Stellenwert einer Teil-
nahme zu betonen.

Infos zum Schulferienfirmentag unter:
www.schulferienfirmentage.de
oder bei der Wirtschaftsförderung des
Landkreises, Ralf Stahl, Telefon 07031/
663 1623

Am Projekt „SchulFerienFirmentag 2009“
beteiligen sich:
Agilent Technologies Deutschland GmbH
(Böblingen), AIDA Ausweis-Informations-
Datensysteme GmbH (Magstadt), Auto
Staiger GmbH Leonberg (Leonberg), Au-
tohaus Weeber GmbH & Co. KG (Leon-
berg), Eisenmann AG (Böblingen), Fi-
nanzamt Böblingen (Böblingen), Fliesen
Titz (Leonberg), GEZE GmbH (Leon-
berg), Göltenbodt Präzisionswerkzeugfa-
brik GmbH (Leonberg), Hewlett-Packard
GmbH (Böblingen), Hornikel Trockenbau
GmbH (Sindelfingen), Hotel Restaurant
Hirsch (Leonberg), IKEA Deutschland
GmbH & Co. KG (Sindelfingen), Karstadt
Warenhaus GmbH (Leonberg), Kliniken
Böblingen / Klinikum Sindelfingen-Böblin-
gen im Klinikverbund Südwest (Böblingen),

Kliniken Sindelfingen / Klinikum Sindelfin-
gen-Böblingen im Klinikverbund Südwest
(Sindelfingen), Klinikum Sindelfingen-
Böblingen im Klinikverbund Südwest (Sin-
delfingen), Krankenhaus Leonberg im Kli-
nikverbund Südwest GmbH (Leonberg),
Kreissparkasse Böblingen (Böblingen),
Kreissparkasse Böblingen  Filiale Leon-
berg (Leonberg), Kreiszeitung Böblinger
Bote (Böblingen), Landratsamt Böblingen
(Böblingen), LEWA GmbH pumps + sy-
stems (Leonberg), MB-technology GmbH
(Sindelfingen), Mercedes Benz Werk Sin-
delfingen (Sindelfingen), Obi Leonberg
(Leonberg), Paul Wilhelm von Keppler-
Stiftung - Altenzentrum Haus Augustinus
(Sindelfingen), Schwabengarage AG (Leon-
berg), Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zei-
tung (Sindelfingen), Solo GmbH (Sindel-
fingen), SPIRIT/21 Firmengruppe (Böblin-
gen), Stadtverwaltung Böblingen (Böblin-
gen), Stadtverwaltung Leonberg (Leon-
berg), Stadtverwaltung Sindelfingen (Sin-
delfingen), TECHART Automobildesign
GmbH (Leonberg), Trölsch Bäckerei, Con-
ditorei, Cafe (Leonberg)

Das Kreislandwirtschaftsamt
informiert:

Landwirtschaftliche Kreislehrfahrt 2009
Das Kreislandwirtschaftsamt lädt Landwir-
te und landwirtschaftlich Interessierte zu
einem aktuellen Informations- und Diskus-
sionstag am Dienstag, 09. Juni ein.

Folgender Zeitplan ist vorgesehen:
- 09.00 Uhr Betrieb Günter Seeger, Ei-

chenhof in Jettingen (an der Kreisstraße
1070 zwischen Unterjettingen und Möt-
zingen). Besprochen wird der Umbau ei-
nes Ferkelstalls in einen Mastschweine-
stall im Zuge der weiteren Spezialisie-
rung der Tierhaltung (hier vom geschlos-
senen System zum reinen Mastbetrieb).

- 10.30 Uhr Nordumfahrung Herrenberg,
Treffpunkt Feldweg beim neuen Kreis-
verkehr an der Straße zwischen Nufrin-
gen und Kuppingen. Vorgestellt wird das
Verfahren des freiwilligen Nutzflächen-
tauschs auch von Pachtflächen, um die
Kosten in der Feldwirtschaft zu senken.

Am Nachmittag geht es um das Thema
Milch. Die Situation milcherzeugender Be-
triebe sowie deren Perspektiven werden am
Beispiel von zwei zukunftsorientierten Be-
trieben erläutert:
- 13.30 Uhr konventioneller Betrieb Man-

fred Haug, Stubenberghöfe 3, Weil der
Stadt (an der Kreisstraße zwischen Ren-
ningen und Schafhausen).

- 14.45 Uhr biologischer Betrieb Wilhelm
und Brigitte Schmidt, Waldweg 101, Weil
der Stadt-Merklingen (Aussiedlung). 

Alle Besichtigungspunkte können jeweils
gesondert angefahren werden. 
Nähere Auskünfte zu den Besichtigungs-
punkten erteilt das Kreislandwirtschaftsamt
unter der Telefonnummer 0 70 32-20 05-0.
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Förderrichtlinien
Umweltschutz

Die Gemeinde Magstadt wird auch im
Jahr 2009 wieder Mittel in Form von
Zuschüssen für die Entsiegelung von
Hofflächen und Dachbegrünung zur
Verfügung stellen. Die Förderung be-
trägt zwischen 15,– Euro/qm und 25,–
Euro/qm, für den Einzelfall bis maxi-
mal 2500,-- Euro.
Wichtiger Hinweis: Mit der Maßnahme
darf erst begonnen werden, wenn der
Antrag bewilligt ist.
Genauere Angaben entnehmen Sie den
Richtlinien der Gemeinde Magstadt
über die Gewährung von Zuschüssen
für die Entsiegelung von Hofflächen
und Dachbegrünung, die im Rathaus
vorliegen oder wenden Sie sich in De-
tailfragen an das Ortsbauamt, Telefon
94 58-35.

Richtlinien für den
Wettbewerb vorbildliche

Haus- und Fassaden-
renovierung

Der Gemeinderat hat am 05. Septem-
ber 2000 Richtlinien für den Wettbe-
werb vorbildliche Haus- und Fassaden-
renovierung festgelegt.
Maßnahmen im Sinne dieses Wettbe-
werbes sind Renovierungen und Sanie-
rungen an Hausfassaden und an Vor-
gärten, die im besonderen Maß zur
Verschönerung des charakteristischen
Ortsbildes von Magstadt beitragen. Es
werden pro Kalenderjahr drei Preise in
Höhe von 750,–/500,–/250,– Euro ver-
geben. Das Anwesen muss im Jahr des
Wettbewerbes, höchstens jedoch im
Vorjahr, renoviert bzw. saniert worden
sein. Vorschlagsberechtigt ist jede/r
Einwohner/in aus Magstadt. Über die
Preisverleihung entscheidet ein Gremi-
um aus fünf Vertretern des Gemeinde-
rates und einem Vertreter des Obst-
und Gartenbauvereins. Die Auszeich-
nung der Preisträger erfolgt im Rah-
men des Blumenschmuckwettbewerbs.

Andere Ämter

In eigener Sache
- bitte beachten!

Der Annahmeschluss für die KW 24/
2009 wird um einen Tag, auf Montag,
08. Juni, vorverlegt.
Wegen der Ergebnisse zur Wahl und
des Feiertages erscheint das Mittei-
lungsblatt erst am Freitag, 12. Juni.
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe
lebenswichtig sein.



Termine:
Samstag, 13. Juni: Fleckenfest Marradonn

Fleckenfest Marradonn
Viele haben schon darauf gewartet und
jetzt ist es wieder soweit. Am Samstag, 13.
Juni wollen wir wieder herausfinden, wer
die Schnellsten der Grundschule Magstadt
sind. Auf zwei kurzen Runden geht’s bei
fetziger Musik durchs Fleckenfest. Insge-
samt wird es vier Läufe in zwei Altersklas-
sen geben, wobei Jungs und Mädels hier zu-
sätzlich getrennt starten.

Anmeldung: 13.00 Uhr, Marktplatz, vor der
Hauptbühne
Mitbringen: Startgebühr 1,– Euro

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 27
E-Mail: bungert@magstadt.de

Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Öffnungszeiten während der Pfingstferien
Die Bücherei ist während der Ferien geöff-
net. Es gelten die üblichen Öffnungszeiten.

Umfrage - Meinung gesucht!
In dieser Ausgabe des Mitteilungsblatts er-
halten Sie als Beilage einen Umfragebo-
gen. In Zusammenarbeit mit Studenten der
Hochschule für Medien führen wir diese
Befragung durch und freuen uns auf Ihre
Meinung. Den ausgefüllten Bogen können
Sie in der Ortsbücherei und im Rathaus ab-
geben oder per Post schicken. Außerdem
finden Sie unter www.magstadt.de auf dem
Büchereilink einen Online-Fragebogen.
Danke, für Ihre Teilnahme.

Figurentheater Anne-Kathrin Klatt spielt
„Solo mit Nase“
Was passiert, wenn man aufwacht und die
Nase ist weg? Gibt es eine Ersatznase?
Oder soll man sich eine malen oder vom
Stofftier leihen?

Die Figurenspielerin Anne-Kathrin Klatt
gastiert mit ihrem Stück „Solo mit Nase“,
inspiriert von Nikolai Gogols „die Nase“
am Donnerstag, 18. Juni, um 15.00 Uhr, in
der Bücherei. Sie macht sich auf die Ent-
deckungsreise durch Alltägliches, erfindet
überraschende Geschichten über das Ver-
lieren und Wiederfinden und stellt die
Wirklichkeit lustvoll auf den Kopf. Das
komödiantische Theaterstück mit Figuren,
Objekten und Tanz ist für Kinder ab 4 Jah-
ren vorgesehen. Der Eintritt beträgt 2,–Eu-
ro für Kinder und 4,– Euro für Erwachsene.
Kartenvorverkauf in der Bücherei.

Buchtipp der Woche:

Villar, Domingo:
Wasserblaue Augen
- Kriminalroman
Zürich: Unionsverlag, 2009 -
221 Seiten

Ein schwuler Musiker wird in der galizi-
schen Hafenstadt Vigo auf grässliche Weise
ermordet: man hat Formaldehyd in seine
Geschlechtsteile gespritzt. Inspektor Leo
Caldas und sein aus Zaragoza strafversetz-
ter cholerischer Kollege Estévez beginnen
mit ihren Ermittlungen bei einem Pharma-
hersteller, in den umliegenden Kranken-
häusern und in der Schwulenszene. Caldas
glaubt sich schon bald auf der richtigen
Fährte... Der Debütroman des in Madrid
lebenden Autors ist unterhaltsam und
spannend bis zum überraschenden Schluss.

Mercedes-Benz-Arena
An diesem Nachmittag besichtigen Sie den
Innenraum des Stadions, den Raum für
Pressekonferenzen, die Mixed Zone, die
Umkleidekabinen von Mario Gomez, Jens
Lehmann und Co. sowie Teile des Business-
centers.
Freitag, 12. Juni, 15.30-17.00 Uhr
Euro 10,00 
(Euro 5,00 für 6- bis 17-Jährige)
inkl. Eintritt

Versuchsstation Ihinger Hof - Felderrund-
fahrt
Die Versuchsstation Ihinger Hof der Uni-
versität Hohenheim ist europaweit eines
der größten Innovationszentren für agrar-
wissenschaftliche Forschung und Lehre.
Neben Bioenergie, ‘Food Safety’ und Um-
weltsicherheit stellt ‘Precision Farming’ den
Schwerpunkt der wissenschaftlichen Arbeit
dar. Bei dieser Form des Ackerbaus werden
GPS und Geoinformationssysteme sowie
Sensoren zur umwelt- und ressourcenscho-
nenden Landbewirtschaftung eingesetzt.
Auf dem Ihinger Hof erkennen Kameras
und Sensoren Unkräuter, Nährstoffmangel,
Pflanzenkrankheiten und Bodenparameter.
Mit einem hochgenauen GPS erfolgt die
Orientierung auf dem Feld und die Steue-
rung der Traktoren und Maschinen.
Mindestalter: 6 Jahre
Dr. Wilfried Hermann
Dienstag, 7. Juli, 14.30-16.30 Uhr,
Euro 5,00
(Euro 2,50 für 6- bis 16-Jährige)
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Wir gratulieren

Altersjubilare
Juni 2009
05. Ingeborg Frech, Kniebisstr. 16 76
05. Hasan Duman, Renninger Str. 31 73
06. Renate Kolb, Waldstr. 6 74
07. Anneliese Ultsch,

Neue Stuttgarter Str. 26/1 91
08. Otto Wörner, Ruhesteinweg 10 75
08. Hans Hoppe, Kniebisstr. 20 72
09. Hans Krauter, Im Wäsemle 9 72
09. Ingeborg Lang, Bahnhofstr. 6 70
09. Franz Schneider,

Alte Stuttgarter Str. 45/4 70
09. Ingrid Thiel, Seestr. 9 70
10. Annerose Rudel, 

Hermann-Löns-Str. 1 75
10. Rushe Jefkaj, Weilemer Str. 13 72
10. Maria Reichert, Lilienweg 10 70

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.30 –22.00 Uhr

Chillercafe
offener Betrieb

Dienstag Mittwoch Freitag

Jugendreferat
Magstadt

Kontakt:
Frau Anette Falch
Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Schulsozialarbeit
Magstadt

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Frau Anette Falch
Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marien-
straße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammen-
sein.

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-18.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 Uhr



Ärztlicher Notdienst
Freitag, 5. Juni 2009
Dr. med. Jahns, Maichingen, Sindelfinger
Straße 31, Telefon 0 70 31/38 12 12 oder 
01 72/6 30 56 56

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

05.06. Löwen-Apotheke neben dem alten 
Rathaus, Leonberg
Klosterstr. 1, Tel. 0 71 52/2 50 64

06.06. Schwaben-Apotheke, Magstadt
Alte Stgt. Str. 6, Tel. 0 71 59/93 30 65

07.06. Park-Apotheke im Leo 2000, 
Leonberg
Eltinger Str. 61, Tel. 0 71 52/2 22 11

08.06. Würmtal-Apotheke, Merklingen
Hausener Str. 1-3, Tel. 0 70 33/3 17 27

09.06. Stern-Apotheke, Leonberg-Eltingen
Brennerstr. 31, Tel. 0 7152/417 68

10.06. Kepler-Apotheke, Weil der Stadt
Stuttgarter Str. 11, Tel. 0 70 33/22 13

11.06. Schiller-Apotheke, Leonberg
Liegnitzer Str. 14, Tel. 0 7152/4 20 01

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 1331

Pro Familia Böblingen
Anerkannte Beratungsstelle für Schwan-
geren- und Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Partnerschafts- und Sexualberatung.
Empfängnisverhütung und Kinderwunsch.
Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen 
Tel. 0 70 31/67 80 05, Fax 0 70 31/67 80 07
Montag von 8.00-13.00 Uhr,
Dienstag + Mittwoch von 13.00-18.00 Uhr
Donnerstag von 8.00-12.00 Uhr

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr.
Telefon 0 70 31/663 3000

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Krisenhilfe
für Selbstmordgefährdete

Klinikverbund Südwest-Krankenhaus Sin-
delfingen, Arthur-Gruber-Straße 70, 71065
Sindelfingen, Telefon 0 70 31/98-0

THAMAR
Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle
Gewalt: Montag u. Donnerstag, 10.00-13.00
Uhr, Dienstag, 16.00-19.00 Uhr, Mittwoch,
13.00-16.00 Uhr, sowie nachts, an Wo chen -
enden und Feiertagen. Tel. 0 70 31/22 20 66 

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblin-
gen, Parkstraße 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung
unter 0 70 31/6 63 17 17

Sozialer Dienst
Kreissozialamt, Landratsamt Böblingen
Beratung und praktische Hilfe bei finan-
ziellen, persönlichen und familiären
Schwierigkeiten für Familien und Einzel-
personen ab 18 Jahren.
Ansprechpartner: 
Frau Roth, Telefon 0 70 31/6 63 15 85

Mutter-Kind-Programm
Landratsamt Böblingen
Ein Angebot für Alleinerziehende mit Kin-
der von 0-3 Jahren in Form von Gruppen-
treffen, Einzelberatung und Seminaren.
Ansprechpartnerin: 
Heike Wohlfeil, Telefon 0 70 31/6 63 12 89
h.wohlfeil@lrabb.de

Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 05. Juni bis 11. Juni 2009

Samstag - 06. Juni 2009
19.00 Uhr: Taizé-Gebet in der Johannes-
Täufer-Kirche

Sonntag - 07. Juni 2009
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufen, Pfarrer
Heugel, getauft werden: Alina Althammer,
Colin-Jayden Hamann, Michael Lapatin 
Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr: Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus
19.00 Uhr: Hauskreis für junge Erwachsene
im Gemeindehaus, Eingang Goethestraße

Montag - 08. Juni 2009
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
09.30 Uhr: Neue Mutter-Kind-Gruppe (ab
03-08-Geborene) im ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr: Johannes-Täufer-Chor im Ge-
meindehaus

Dienstag - 09. Juni 2009
09.30 Uhr: Neue Mutter-Kind-Gruppe (ab
10-08-Geborene) im ev. Gemeindehaus
(Eingang Goethestraße)

Taizé-Gebet
im Chor der Johannes-Täufer-Kirche
Ein Angebot für „Alt und Jung“: 
Jeden 1. Samstag im Monat um 19.00 Uhr
Ein Gebet nach der Weise von Taizé bein-
haltet Singen, Psalmen, Lesungen, Stille.
Herzliche Einladung! Weitere Fragen be-
antwortet Ihnen gerne Erika Göltenbott,
Telefon 4 28 91

Vertretung
Pfarrerin Frey hat vom 2. Juni bis 1. Juli Ur-
laub. Die Vertretung hat Pfarrer Heugel
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Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.

Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Czernohous

Tel. 904025
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Tel. 0 7159/4 4305

Die Kirchen informieren



Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 09.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Vikar Wolff
Lilienweg 10 - Telefon 1 67 45 31
Email: mail@peterwolff.eu

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Ökumenische Seniorenfreizeit
vom Sonntag, 6. September bis
Freitag, 11. September 2009
Liebe Gemeindemitglieder unse-
rer ev. und kath. Kirchengemein-
den Magstadt und Maichingen,

zu unserer diesjährigen Freizeit, welche uns
in die herrliche Mittelgebirgslandschaft
ODENWALD führt, möchten wir Sie herz-
lich einladen.
Wir wohnen in einem ruhig gelegenen
Landhotel in Grasellenbach. Von dort un-
ternehmen wir Ausflüge mit Besichtigun-
gen in Amorbach, Miltenberg, Mannheim,
Erbach, Michelstadt und Bad Wimpfen.
Das ausführliche Programm finden Sie je-
weils in Ihrer Kirche oder es kann in den
Pfarrbüros abgeholt werden.
Wir freuen uns auf erlebnisreiche Tage in
froher Gemeinschaft mit Ihnen!

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Chorproben:
Kirchenchor: Freitags, 20.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus Maichingen, Hermann-
Kurz-Straße 2.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther,
Telefon 07159/4 11 25

Vermietung Gemeindehaus/Saal:
Herr K. Endler ist erreichbar unter Telefon
07159/41568 von Montag-Freitag zwischen
18.00 und 20.00 Uhr.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

„Die wilden Kids“ - eine Gruppe für
Mädchen zwischen 9 und 12 Jahren -
Gruppenstunde jeden Freitag von 14.30-
15.30 Uhr im Gemeindehaus St. Francis-
kus, Marienstraße 9.
Leitung: Christiane Köllner

Termine/Sonstiges 
Fronleichnam am Donnerstag, 11. Juni 09
Das gemeinsame Fronleichnamsfest der
Seelsorgeeinheit Magstadt-Maichingen
findet in diesem Jahr in Magstadt statt. Be-
ginnend mit der Eucharistiefeier um 10.30
Uhr an der Blockhütte bei den Buchen,
anschließend Prozession zur Kirche und
Abschluss des Gottesdienstes im Kirchhof,
musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor.
Dazu bieten wir einen Fahrdienst zur
Blockhütte und zurück an für Menschen,
denen der Weg zu beschwerlich ist. Bitte
auf der Liste in der Kirche eintragen oder
im Pfarramt melden. 
Nach Ende des Gottesdienstes geht es mit
dem Gemeindefest im und um das kath.
Gemeindehaus weiter. Zum Mittagessen
wird es Rollbraten, Grillwürstchen, Kartof-
felsalat, Pommes, vegetarische Burger und
ein Salatbüfett sowie Süßes zum Nachtisch
geben. 
Mit interessantem Programm für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene wollen wir
das gemeinsame Feiern fortsetzen. Bei der
Tombola kann man sein Losglück testen,
mit Karaoke seine gesanglichen Talente
präsentieren oder sein Wissen beim Quiz
abrufen. Für Kinder gibt es eine Kinderbe-
treuung mit verschiedenen Aktivitäten.
Nach den ganzen Herausforderungen gibt
es zur Belohnung Kaffee in verschiedenen
Variationen und leckere Kuchen.
Zu diesem gemeinsamen Fronleichnamfest
sind alle herzlich eingeladen!
Zum Feiern und auch zum Mitmachen,
Mithelfen usw. Nur durch zahlreiches En-
gagement der Gemeindemitglieder kann so
ein Fest stattfinden. 
Deshalb bitten wir um Ihre Beteiligung,
z.B. bei Auf- und Abbauen von Tischen,
Stühlen und Bänken, Kochen bzw. helfen
in der Küche beim Vorbereiten der Spei-
sen, Essens- und Getränke-Ausgabe, Ge-
schirr abräumen und spülen, Gestaltung
des Unterhaltungsprogramms für die ver-
schiedenen Gruppen, als Himmelträger

oder Ordner während der Prozession, für
den Fahrdienst von den Kirchen Maichin-
gen und Magstadt zur Blockhütte und evtl.
zurück.
Wenn Sie mitmachen möchten, melden Sie
sich bitte bei Frau Gertraud Baumgartl,
Tel. 07159-43624 oder im Pfarramt, Tel.
07159-41122. 
Ebenso benötigen wir Kuchenspenden. Da-
zu wird in der Kirche eine Liste zum eintra-
gen ausgelegt, damit das Organisati-
onsteam planen kann.
Für die Blumenteppiche bitten wir um Blu-
men- bzw. Blütenspenden -  farblich bzw.
nach Sorten getrennt. Diese bitte am Mitt-
woch, 10. Juni bis 12.00 Uhr in der Kirche
abgeben. 
Für Ihre Beteiligung jetzt schon ein herzli-
ches Vergelt’s Gott.

Freitag, 19. Juni:
Großputz im Gemeindehaus Teil 2
Ab ca. 15.00 Uhr wollen wir die im April
begonnenen Arbeiten im Gemeindehaus
fortsetzen und dieses Mal die Tische und
Stühle im Saal reinigen. Dazu bitten wir
herzlichst um Ihre Mithilfe. Um besser pla-
nen zu können, bitten wir bei Ihrer Beteili-
gung um eine kurze Meldung im Pfarramt
oder bei Frau Hildegard Krauss, Tel. 4 15 45. 
Mitzubringen wären je ein Putzeimerchen
und ein Reinigungsschwamm oder -tuch,
da diese Sachen nur in begrenzter Stück-
zahl vorhanden sind. 

Sonntäglicher Kuchenverkauf = Spenden-
erlös für die Kirchen- bzw. Orgelrenovie-
rung
Ein fleißiges Team von eifrigen Bäckerin-
nen ist nun schon seit ca. vier Jahren dabei,
fast jedes Wochenende frische, leckere Ku-
chen herzustellen, die dann sonntags nach
dem Gottesdienst verkauft werden. Dabei
hat sich ein treuer Kundenstamm ent-
wickelt, doch auch gelegentliche Besucher
machen von diesem Angebot gerne Ge-
brauch. Der Erlös des Kuchenverkaufs be-
trägt bis Anfang Mai 2009 sagenhafte
9.561,00 Euro. 
Frau Blum, die Organisatorin dieser bei-
spielhaften Aktion, bedankt sich herzlichst
bei den treuen Bäckerinnen für die vielen
Kuchenspenden über einen so langen Zeit-
raum und hofft auf Fortsetzung. Ebenfalls
ein herzliches Dankeschön den Käuferin-
nen und Käufern, die dieses Vorhaben un-
terstützen!
Anmerkung: Dieser Artikel wurde von
Frau Gertrude Blum in der Woche vor
Pfingsten veranlasst und abgesprochen. Sie
hatte sich sehr gefreut, dass er in der Wo-
che nach Pfingsten erscheinen würde. Wir
wollen Ihrer im Gebet gedenken.
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Gottesdienste
Zur Heiligen Familie Magstadt

Sonntag, 07. Juni Dreifaltigkeitssonntag  
09.00 Uhr: Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. Juni
Hochfest des Leibes u. Blutes Christi -
Fronleichnam
10.30 Uhr: Eucharistiefeier
Beginn bei der Blockhütte bei den Bu-
chen, anschließend Prozession zur Kir-
che mit Abschluss des Gottesdienstes
und Gemeindefest im Gemeindehaus
(Näheres siehe Artikel unter „Termi-
ne/Sonstiges“)

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen



Evangelischer Brüderverein
Magstadt

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag, 19.30 Uhr; 3. Sonntag,
14.00 Uhr; 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr.

Termine:
Am Freitag, 05. Juni, um 20.00 Uhr, findet
eine Maschinistenübung statt.
Am Sonntag, 07. Juni, um 08.00 Uhr, findet
eine Schulungsübung statt.

Einsatzbericht 14:
Nach einem weiteren starken Gewitter mit
Platzregen am Dienstag, 26. Mai 2009,
musste die Feuerwehr Magstadt in die
Waldstraße ausrücken. Dort lief ein Keller
voller Wasser. Allerdings verflüchtigte sich
das Wasser durch die Kanalisation wieder
von selbst. Somit mussten wir nicht mehr
tätig werden.
Am Sonntagnachmittag, 31. Mai 2009, wur-
de die Feuerwehr Magstadt zu einem Ölun-
fall in die Maichinger Straße alarmiert. In
einen Lichtschacht sind wenige Liter Ben-
zin geflossen. Mittels Ölbinder wurde der
Schacht gereinigt.

Die Geschäftsstelle ist vom 11. bis 17. Juni
geschlossen!

Ausflug der Ehrenmitglieder 2009 
Ich möchte alle angemeldeten Teilnehmer
am diesjährigen Ausflug hiermit auf die
beiden Termine
Dienstag, 09. Juni, Abfahrt 07.00 Uhr, Hal-
testelle Planstraße und
Dienstag, 16. Juni, Abfahrt 07.00 Uhr, Hal-
testelle Planstraße
aufmerksam machen. 
Jeder Teilnehmer hat eine Benachrichti-
gung über den jeweiligen Teilnahmetermin
bekommen.
Ich hoffe, dass alle teilnehmen können.
Schönes Wetter ist bestellt.

Saison - Kehraus!
Im Anschluss des letzten Saisonspiels am
Sonntag, 07. Juni in Nufringen steigt das
Saison-Abschlussfest „An den Buchen“. In
gemütlicher Runde wird gegrillt und gefei-
ert.
Hierzu sind alle Fans und Freunde herzlich
eingeladen.

Sonntag, 07. Juni:
13.00 Uhr: SV Nufringen 2 - SVM 1
ca. 16.00 Uhr: Abschlussfest „An den Bu-
chen“

AH-Gartenfest
An Fronleichnam, 11. Juni findet wieder
unser AH-Gartenfest in Georg Schneiders
Garten statt. Beginn ist gegen 11.00 Uhr.
Bitte Grillgut und Salate mitbringen.

2. Magstadter Elfmeterturnier für Jeder-
mann
Am Freitag, 26. Juni, ab ca.18.00 Uhr, ist der
Termin für unser 2. Elfmeterturnier um den
großen Wanderpokal des Autohaus Bebion
und der LBS. Institutionen, Vereine, Firmen,
Stammtisch oder Hobbymannschaften sind
recht herzlich eingeladen sich anzumelden.
Eine Mannschaft besteht aus mindestens
5 Spieler (6 wenn der Torwart kein Schütze
ist).
Es können auch gemischte Mannschaften an
den Start gehen, wobei wir auch in diesem
Jahr, bei genügend Anmeldungen, ein reines
Damenturnier spielen wollen. Das Mindest-
alter beträgt 14 Jahre.
Die Startgebühr beträgt auch in diesem Jahr
20,– Euro pro Mannschaft. Das Turnier wird
in Gruppen sowie in KO-Spielen ausgetra-
gen.
Informationen erhalten und anmelden
könnt ihr Euch bei A. Redl, Telefon 4 41 39.

Jeden Freitag, um 18.00 Uhr, findet unser
Tennis-Treffpunkt auf unserer Anlage statt.
Zwei Stunden wird Tennis gespielt und
anschließend sind wir noch gemütlich bei-
einander. Auch als Gast können Sie bei uns
mitmachen, für zwei Stunden bezahlen Sie
5,– Euro. Jede Spielstärke ist herzlich ein-
geladen!

Unsere Jüngsten beginnen ihre Kleinfeld-
runde am Montag, 08. Juni, um 15.00 Uhr,
gegen Maichingen. Gespielt wird auf der
Tennisanlage in Magstadt.

Jugendversammlung:
Große Veränderungen standen bei der dies-
jährigen Jugendversammlung an. Im Vor-
feld war schon klar, dass der amtierenden
Jugendleiter, Nicolai Gengenbach, nicht
mehr zur Verfügung steht. Ebenfalls signali-
sierten Jugendsprecher und Beisitzer, dass
sie nicht zur Wahl stehen. Daraus resultier-
te, dass die Jugendabteilung nun fast einen
komplett neuen Jugendvorstand benötigte.
Nur das Amt des Jugendkassiers musste
nicht neu besetzt werden, Klaus Peter stand
für ein weiteres Jahr zu Verfügung. 
Dankenswerter Weise stellte sich Hans-Pe-
ter Lawatsch für das Amt des Jugendleiters
zu Verfügung. Er wurde von den Anwesen-
den einstimmig gewählt. Er möchte nun die
Jugendarbeit in den nächsten Monaten wie-
der zur alten Stärke zurückführen. Qi Cheng
Hua wurde von der Versammlung einstim-
mig zum neuen Jugendsprecher gewählt.
Ihm zur Seite runden Robin Schuldt und Ja-
nik Hilt den neuen Jugendvorstand ab. Von
hier aus vielen Dank für die Bereitschaft,
Verantwortung im Verein zu übernehmen,
alles Gute und gutes Gelingen im Amt.

Trainingswochenende:
Die Planung zum Trainingswochenende am
12./13. September sind angelaufen. Nun
benötigen wir um die weiteren Schritte ein-
leiten zu können, eine verbindliche Anmel-
dung der interessierten Teilnehmer, die
sich mit Hans-Peter Lawatsch in Verbin-
dungen setzen sollen.

Magstadter Pokal
Die ersten beiden Runden der diesjährigen
Pokalmeisterschaft sind bis zum 11. Juni zu
absolvieren. Die Begegnungen sind im Se-
minarraum einzusehen oder beim Turnier-
leiter, Bernhard Stolz, zu erfragen.

Termine
Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 8. Juni, ab 14.30 Uhr, im „Das
Haus“.
Der Blitzpokal findet am Sonntag, 28. Juni
statt 
Schon mal vormerken: Freitag, 10. Juli - Fa-
milienfest

Jugend 
Die Schulschach AG am Donnerstag, 11.
Juni (Feiertag) entfällt
Schachtreff: Freitag, 12. Juni
16.30-17.30 Uhr Fortgeschrittene I
17.30-18.30 Uhr Fortgeschrittene II
Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft:
Nächster Spieltag: Samstag, 20 Juni
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Sonntag, 07. Juni
09.30 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Dienstag, 09. Juni
20.00 Uhr: Chorprobe

Mittwoch, 10. Juni
20.00 Uhr: Gottesdienst

Donnerstag, 11. Juni
Jugendtreffen in der Wiesengrundhalle in
Döffingen

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

Blut 
spenden rettet Leben!

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

25 Jahre

S
chachc lub Magst

a
d

t19  79 Schachclub Magstadt



Wie angekündigt, geht es nach den Ferien
mit viel Arbeitseinsatz weiter, das Rießfest
steht unmittelbar bevor. Am Freitag, 12.
Juni soll das Zeltgerüst aufgebaut werden.
Ab 16.00 Uhr sind alle kräftigen Männer
aus dem Stammchor, dem Chor inTakt und
aus der Elternschaft des Kinderchors zum
Helfen ins Rieß eingeladen.
Der nächste große Einsatz ist für den 26.
Juni geplant. Ab 16.00 Uhr sollen die Zelt-
planen aufgebracht werden. Auch für die-
sen Termin suchen wir wieder kräftige
Männer, die vielleicht auch noch schwin-
delfrei sind.
Dieter Wohlfeil hat sich kurzfristig bereit er-
klärt, die Organisation am Essensstand
(Hähnchen, Steak, Würstchen) zu überneh-
men. Ulrich Gapski wird den Getränkestand
leiten. Wie bereits in den letzten Jahren
übernimmt Harald Willekes den Bierstand
und Robert Wohland das Geschirrmobil.
Die Kasse betreuen Sibylle Hannemann und
Lothar Sailer. Wer beim Rießfest mitarbei-
ten möchte, bitte in die Listen der Standlei-
ter eintragen. Wer nicht weiß, wie er die
Standleiter erreichen soll, kann sich auch bei
Harald Willekes, Telefon 4 18 43, melden!
Das Rießfest ist für alle mit viel Arbeit ver-
bunden. Alle Sänger/innen aus Stammchor
und inTakt sollten sich fragen, ob sie nicht
mit ein paar Stunden an einem Stand zum
Gelingen dieses Festes beitragen können.
Willkommen sind auch alle Helfer aus den
Reihen der fördernden Mitglieder (Ehe-
partner und Freunde der Sänger/innen
natürlich auch) oder aus dem Kreis der El-
tern des Kinderchors. 
Nur mit der konstruktiven Hilfe aller, wird
es möglich sein, dieses Fest auch in den
kommenden Jahren auszurichten. Es wäre
schade, wenn dieses traditionelle Fest in
Zukunft vom Veranstaltungskalender in
Magstadt verschwinden würde!

Natürlich gibt es auch noch Chorproben,
denn die gehören einfach zum Liederkranz
dazu.
Der Chor inTakt probt am Montag, 08. Ju-
ni, um 20.00 Uhr, im Vereinsraum im Neu-
en Schulhaus.
Der Stammchor probt am Mittwoch, 10.
Juni, um 20.00 Uhr, im Musiksaal der
Schule.
Der Kinderchor probt auch am Mittwoch,
10. Juni, von 18.30-19.30 Uhr, im Musik-
saal der Schule.
Der nächste Probentermin für den Jugend-
Projekt-Chor ist am Samstag, 20. Juni, um
10.00 Uhr, im Vereinsraum im Neuen
Schulhaus.

Auftritt im Eichholzer Täle
Am Sonntag, 07. Juni spielt das 1. Orches-
ter, von 14.00-16.00 Uhr, beim Fest im
Eichholzer Täle. Die Spieler sollten mög-
lichst ab 13.30 Uhr anwesend sein. 

Pfingstferien
Während der Pfingstferien vom 21. Mai bis
07. Juni finden keine Proben und Unter-
richtsstunden statt. Ab Montag, 08. Juni
wird wieder wie gewohnt geprobt.

* Wir wünschen allen Spielern weiterhin schö-
ne Pfingstferien! *

Auftritt beim Fleckenfest
Am Sonntag, 14.Juni tritt der HHC wieder
beim Magstadter Fleckenfest auf. Das Ju-
gendorchester wird ab 11.00 Uhr und das 1.
Orchester von ca. 12.00-15.00 Uhr spielen. 

Unser „Hundekindergarten“, samstags um
16.00 Uhr
In unserer Welpengruppe werden Sozial-
kontakte zwischen den Hunden im Alter
von 8 Wochen bis 5 Monate gefördert. Un-
ter Anleitung von geschultem und geprüf-
tem Fachpersonal lernen die Welpen spie-
lerisch die Welt zu erkunden und gleichzei-
tig eine enge Beziehung zu ihren Besitzern
aufzubauen.
Sprechen Sie mit unserer Leiterin der Wel-
penschule, Frau Nina Rüfle.

Junghunde- und Freizeitgruppe, sonntags
um 11.30 Uhr
Schon im Welpenalter werden die Grund-
lagen der Erziehung des Hundes gelegt. In
unserer Junghunde- und Freizeitgruppe
werden diese Grundlagen und Veranlagun-
gen durch ständiges, variantenreiches und
gezieltes Training weiter ausgebaut und ge-
fördert. Dabei lernen Sie als Hundebesitzer
die Körpersprache und Verhaltensweisen
Ihres Hundes besser kennen und verstehen
und die Verständigung und das Zusam-
menspiel zwischen Mensch und Hund
wächst von Übungsstunde zu Übungsstun-
de.
Unsere Leiterin der Junghunde- und Frei-
zeitgruppe ist Frau Sibylle Litzel.
Bei Fragen rund um den Hund helfen wir
Ihnen gerne weiter. Trauen Sie  sich einfach
und schnuppern Sie mal rein. Ihr Hund
dankt es Ihnen.

Fleckenfest am 13. + 14. Juni 
Beim 25. Magstadter Fleckenfest sind wir
natürlich wie immer, wieder mit einem Kaf-
fee- und Kuchenstand sowie alkoholfreien
Getränken dabei. Die Standeinteilung ist
verteilt. Bitte tragt auch dieses Jahr wieder
durch Eure Mithilfe im Stand zum guten
Gelingen des Festes bei. Natürlich warten
die Festbesucher auf unsere be-
kannt/beliebten selbst gebackenen Kuchen.
Enttäuscht die Besucher nicht und backt
viele leckere Kuchen. Wir zählen auf Euch!

Terminvorschau:
13./14. Juni: 25. Magstadter Fleckenfest
06.-09.August: Jugendzeltlager

Übungszeiten:
Welpengruppe:
samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 4 Monate)
Junghunde- und Freizeitgruppe:
sonntags 11.30 Uhr (ab 5 Monate)
Begleit-/Schutzhunde:
samstags ab 16.30 Uhr
mittwochs ab 19.00 Uhr
sonntags Fährte um 09.00 Uhr
Unterordnung, Schutzdienst um 13.00 Uhr
Turnierhundesport:
samstags von 16.30-18.00 Uhr
sonntags um 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info.hsv-magstadt.de

Sehr geehrte Mitbürgerinnnen und
Mitbürger,
am 07. Juni 2009 erfolgen im diesjährigen
Superwahljahr die ersten Wahlen in unse-
rer Gemeinde. In Abhängigkeit Ihrer
Wahlberechtigung können Sie den Ge-
meinderat, den Kreistag, die Regional-
versammlung und das Europaparlament
wählen.
Bilden Sie sich vorab Ihre eigene Meinung.
Berichte und Beiträge gab in den letzen
Wochen in unterschiedlichen Medien in
Hülle und Fülle. Auf den Internetseiten
der Parteien und Wählergruppen haben Sie
noch einmal die Möglichkeit sich mit den
Bewerbern und Eckpunkten der Wahl-
programme intensiv auseinander zu setzen.
Gezielte Fragen sind in Gesprächen mit
den Fraktionen und ihren Bewerbern
immer noch möglich. Entscheiden Sie an
Hand der Ihnen zur Verfügung stehenden
Informationen und Erfahrungen, welche
Stimmabgabe Ihre Interessen und die der
Allgemeinheit am Besten vertreten kann.
Wenn es nach der großen Anzahl von
Diskussionen dem einen oder anderen
auch schwer fällt, ist der Gang zu den
Wahlurnen trotz aller Politikverdrossenheit
wichtig. Bitte gehen Sie zur Wahl. Es geht
um Ihre und unsere Zukunft - es geht um
die Zukunft von Magstadt. 
Vorstand BDS Magstadt

Eine Wahlempfehlung des Vereins Lebens-
Wertes Magstadt e.V. …..
…. finden Sie hier nicht. Wir halten die
Magstadter Bürger/innen für mündig ge-
nug, selbst zu beurteilen, welche Kandida-
ten sich für das Gesamtwohl unserer Ge-
meinde einsetzen. Es ist für uns unver-
ständlich, dass gerade die, die in den letz-
ten 5 Jahren nichts bewegt und nur verhin-
dert haben, in diesen Tagen Wahlempfeh-
lungs-Anzeigen schalten, deren Stil man
nur zutiefst bedauern kann. 
Wir wollen Sie aber aufrufen, am Sonntag
wählen zu gehen. Bei der Kommunalwahl
entscheiden die Bürger, wer künftig Mag-
stadts Geschicke mitbestimmt. Kommunal-
politik wird wesentlich von den Mitgliedern
des Gemeinderats gestaltet - das sei
nochmals deutlich gesagt. Wir haben am 7.
Juni die Möglichkeit, verantwortungsberei-
te Kandidaten in den Gemeinderat zu
wählen. Prüfen Sie selbst, wer Ihre Interes-
sen bisher vertreten und Versprechen ge-
halten hat und geben Sie Ihre Stimme den
Kandidaten, die Sie für befähigt halten. 
In den letzten fünf Jahren haben wir immer
wieder die Herabwürdigung von Mandats-
trägern und anderen Personen durch die
„Bürger für Magstadt“ beobachten kön-
nen. Wir haben auch gesehen, dass vor dem
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www.Liederkranz-Magstadt.de

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de



Bürgerentscheid im Jahr 2008 Versprechungen gemacht wurden,
die nicht erfüllt werden konnten. 
Dass nun aber Mitglieder unseres Vereins, die als Gemeinderats-
kandidaten nominiert sind, von der genannten Gruppierung verbal
angegriffen und diffamiert werden und in eine bestimmte Ecke ge-
stellt werden sollen, hat schon einen besonderen, für uns nicht ak-
zeptablen Stil. Mitglieder unseres Vereins sind in allen drei Wahl-
gruppen zu finden. Dies freut uns sehr und zeugt von den klaren,
parteiunabhängigen Zielen unseres Vereins. Es ist daran auch zu
erkennen, dass unsere Vereinsziele von engagierten Mitbürgern
vertreten werden und nicht an Parteiinteressen gebunden sind, wie
manche in unserer Gemeinde es darzustellen versuchen. 
Deshalb nochmals die Bitte: Machen Sie am Sonntag von Ihrem
Wahlrecht Gebrauch!

Wichtiger Hinweis!
Alle Jahre im März wird der Versicherungsagent der Hamburg-
Mannheimer-Versicherung unter Hinweis auf den VdK bei allen
Mitgliedern der Ortsverbände vorstellig. Die Mitgliederkartei wird
diesen Agenten von der Geschäftsstelle in Stuttgart ausgehändigt.
Wer sich in den letzten Wochen zum Abschluss einer Versicherung
bei der Gesellschaft überreden hat lassen, hat in den letzten Tagen
die Abschlusspolice erhalten.
Diese enthält zum Teil horrende Monatsbeiträge bei der Sterbever-
sicherung. Denken Sie daran, dass Sie in jedem Fall vielmehr ein-
bezahlen als Sie jemals zurückbekommen. Wenn Sie inzwischen zu
dem Entschluss gekommen sind, dass diese Versicherung nicht loh-
nend oder sogar überflüssig ist, machen Sie von Ihrem Rücktritts-
recht Gebrauch. Dies sollte aber sofort geschehen, denn die Ein-
spruchsfrist von 4 Wochen ist durch verschiedene Umstände schnell 
vorbei. Sie brauchen keine Bedenken haben, dass Sie dem VdK
schaden, denn für den fällt wenig ab. Dem Agenten geht es immer
in erster Linie um seine Provision.

Allgemeine Information!
Pflegende nicht automatisch versichert.
Wer einen pflegebedürftigen Menschen zuhause pflegt, ist nicht au-
tomatisch rentenversichert. Hierauf wies unlängst das Landessozi-
algericht (LSG) Hessen. Voraussetzung sei, dass der Pflegebedürf-
tige Leistungen aus der Pflegeversicherung beziehe, die die Rent-
nerversicherungsbeiträge bezahlt. 
Außerdem dürfe die Pflegeperson nicht mehr als 30 Wochenstun-
den einen Beruf nachgehen. Ebenso wenig dürfe diese Person ge-
werbsmäßige Pflegearbeit leisten. Die Pflege beim pflegebedürfti-
gen Angehörigen müsse mindestens 14 Stunden pro Woche betra-
gen. Diese Zeit beträfe die Grundpflege und die hauswirtschaftli-
che Versorgung. Demgegenüber spiele der soziale Kontakt oder die
Beaufsichtigung des Pflegebedürftigen bei der Ermittlung der
Stundenzahl keine Rolle. Im zugrunde liegenden Fall war es um ei-
ne Frau gegangen, die ihren seit Jahren auf den Rollstuhl angewie-
senen Ehemann pflegt.

Gemeinsamer Einsatz für Magstadt
Bundesverkehrsministerium genehmigt Umplanung der B 464
Auf allen Ebenen setzt sich die CDU für die Belange der Bür-
ger/innen in Magstadt ein. Mit Unterstützung der CDU-Gemein-
deräte aus Magstadt hat sich unser CDU-Bundestagsabgeordneter
Clemens Binninger in Berlin mit Erfolg für den Fortgang der Bau-
arbeiten an der B 464 stark gemacht. In einer Pressemitteilung vom
29. Mai 2009 teilten Clemens Binninger und die Parlamentarische
Staatssekretärin im Bundesverkehrsministerium Karin Roth er-
freuliche Nachrichten mit:

Das Bundesverkehrsministerium wird noch im Juni den sogenann-
ten Gesehenvermerk erteilen, der die Voraussetzung dafür ist, dass
die notwendigen Bauarbeiten an der B 464 fortgeführt werden kön-
nen. Mit dieser Entscheidung wird die B 464 auf die notwendigen
Standards angehoben, so dass sie der enormen Verkehrsentwick-
lung zwischen Renningen und Sindelfingen gerecht wird. Mehrere
Verkehrsknotenpunkte mussten deshalb umgeplant werden.
Die von den Landesbehörden für die Umplanung erstellten Ent-
wurfsunterlagen befanden sich seit Frühjahr dieses Jahres beim
Bundesverkehrsministerium. Sie wurden dort von Fachleuten hin-
sichtlich Planung, Verkehrstechnik, Bau und Wirtschaftlichkeit
überprüft. Diese Überprüfung wurde in dieser Woche erfolgreich
abgeschlossen. Mit der Umplanung der B 464 sind Mehrkosten in
Höhe von rund 19 Millionen Euro verbunden. Die Kosten summie-
ren sich damit auf insgesamt rund 44 Millionen Euro. 
Nach längeren Verzögerungen ist jetzt der Weg frei für den zügigen
Fortgang des Projekts. Clemens Binninger und die Parlamentari-
sche Staatssekretärin Karin Roth zeigten sich sehr zufrieden und
erklärten: „Wir erwarten jetzt, dass die mit dem Bau betrauten Stel-
len das Projekt zügig voranbringen.“
Dies ist ein guter Tag für die Bürger/innen in Magstadt. Wir bedan-
ken uns bei unserem Bundestagsabgeordneten Clemens Binninger
und Staatssekretärin Karin Roth für die tatkräftige Unterstützung
auf Bundesebene.

Ihre Magstadter CDU-Kreistagskandidaten:

Wir stehen für eine Politik der Nachhaltigkeit und Modernität, die
auf solider finanzieller Basis gründet.
Entscheiden Sie sich für die besseren Konzepte!
Kompetent und kritisch werden wir uns für die Magstadter Belan-
ge in Böblingen einsetzen.
Heimat erhalten. Zukunft gestalten. CDU

Nachstehende Kandidaten stellen sich in unserer Informationsrei-
he vor:

Armin Strecker
53 Jahre, verheirat, zwei Kinder,
Geschäftsführer
- stellv. Bürgermeister
- stellv. Aufsichtsratsvorsitzender Wohnungs-

bau Magstadt GmbH
- Fraktionsvorsitzender 
- Gemeinderat seit 1994
- div. ehrenamtliche Leitungsfunktionen

Unsere Heimatgemeinde nach vorne zu brin-
gen, um im Wettbewerb der Kommunen be-
stehen zu können, dafür engagiere ich mich.

Die Zeit der Magstadter Sonderopfer muss endgültig vorbei sein.
Wir lassen es nicht zu, dass unsere Infrastruktur sich zu Gunsten
von Kreis und Land deutlich verschlechtert.
Basis unserer Entscheidungen ist der gesunde Menschenverstand.
Unsere Arbeit im Gemeinderat ist geprägt durch einen kompeten-
ten, kritischen und kooperativen Stil.

Die CDU ist die einzige Partei/Gruppierung im zukünftigen Ge-
meinderat, die das Ergebnis des Bürgerentscheids vom letzten Jahr
nicht nur zur Kenntnis nimmt und respektiert, sondern auch ihr
Handeln daran ausrichtet. Raus mit dem Durchgangsverkehr aus
unserem Ort, Umsetzung des Verkehrskonzeptes (einschließlich
Realisierung der Osttangente) - ohne Schließung der Hölzertal-
straße – dafür setzen wir uns ein.

Für Ihr Vertrauen bedanke ich mich im Voraus!
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Hans-Ulrich Protzer
56 Jahre
verheirat, zwei Kinder, Postbeamter
- Schriftführer beim Hundesportverein
- 2. Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft

örtlicher Vereine
- Gemeinderat seit 1994

Für folgende Ziele möchte ich mich u.a. in
den nächsten 5 Jahren einsetzen:
- Konstruktive, sachliche und respektvolle

Zusammenarbeit im Gemeinderat sowie
zwischen Gemeinderat und Bürgermeister. 

- Immer miteinander im Gespräch bleiben, so dass der einzelne
Bürger nicht aus den Augen verloren wird und darüber hinaus der
Blick für das Machbare gewahrt bleibt. 

- Magstadt hat ein reges Vereinsleben welches die Integration der
Neubürger fördert. 
In den Magstadter Vereinen wird eine hervorragende Jugend-
und Erwachsenenarbeit auf ehrenamtlicher Basis geleistet, wel-
che weiterhin durch die Verwaltung zu honorieren ist.

- An der Entwicklung Magstadts hin zu einem attraktiven Ort mit
hoher Wohnqualität und positiven Schlagzeilen habe ich großes
Interesse und würde gerne weiterhin meinen Beitrag dazu leisten.

- Als Vorstandsmitglied der Arbeitsgemeinschaft der örtlichen Ver-
eine unterstütze ich die Tätigkeit der Vereine und nehme aktiv an
der Vorbereitung der 900-Jahr-Feier, die Magstadt im Jahre 2010
feiern wird, teil.

Machen Sie bitte von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 
Gehen Sie am 07. Juni 2009 zur Wahl. Ich finde alle 54 Kandida-
tinnen und Kandidaten haben durch ihr bürgerschaftliches Enga-
gement eine hohe Wahlbeteiligung verdient!

Wichtige Termine:
Am Samstag, 06. Juni sind wir mit einem Info-Stand, von 09.00-
13.00 Uhr, vor dem Neukauf. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Weitere Informationen zu den anstehenden Aufgaben in Magstadt
und unseren Zielen finden Sie im Internet unter www.cdu-mag-
stadt.de

Ich mein dazu….
Es ist einfach nur dreist und mir kommt es vor, als ob man kleinen
Kindern ihr Spielzeug weggenommen hat.
Ich meine damit die Fraktion der Bürger für Magstadt, die nun
buchstäblich den Bettel wegwirft.
Sie sind mit vielen Versprechen im Gemeinderat Magstadt gelandet
- doch was wurde in den letzten fünf Jahren daraus? Wenige, sehr
wenige ernstgemeinte Anträge wurden gestellt, dafür war ihr Ver-
halten nur von einem Punkt geprägt: verhindern und nochmals ver-
hindern .
Was bleibt ist klar, Magstadt hat durch etliche Attacken dieser
Fraktion viel Zeit verloren, eine Zeit, die eigentlich viel zu wertvoll
war, weil sie das Gesamtwohl von Magstadt betrifft.
Es gibt allerdings eine Steigerung von dreist und das nenne ich ein-
fach nur Frechheit, denn diese nicht mehr vorhandene Fraktion will
nun den Magstadter Bürgern vorschlagen, wen sie für wählenswert
halten und wen nicht.
Ich denke mehr darüber zu berichten wäre einfach nur unnötig.
Liebe Magstadter, bleiben sie mündig und hören sie auf ihren Ver-
stand und nicht auf die Meinung einer gescheiterten Truppe.
Ihr Peter Müller von der SPD Liste

Wir Packen es an für Magstadt!
Die gute Nachricht zum Beginn: MdB Binninger (CDU) bringt aus
Berlin/Bonn die Nachricht mit, dass die Umplanungen und Mehr-
kosten der B 464 genehmigt sind. Das hat ihm Staatssekretärin

Karin Roth von der SPD mitgeteilt. Karin Roth und er würden jetzt
erwarten, dass die mit dem Bau betrauten Stellen das Projekt nun
zügig voranbringen.
Ein für Magstadt positives Beispiel, wie man über Parteigrenzen
hinweg in der großen Koalition zusammenarbeiten kann. Gleich-
wohl ist es weiter nötig, allen ausführenden Stellen auf die Finger
zu schauen. Hier sind neben der Gemeinde die „Aktivisten“ vom
Bürgerverein Trasse 3a und dem Verein Lebens-Wertes Magstadt
gefragt. Denn mit herummosern kommt man hier nicht weiter. Zu
viel ist zu oft zu lange liegen geblieben.
Sie sehen, in Magstadt wird sich in den nächsten 5 Jahren mit S 60
und B 464 viel ändern und es gilt, die gebotenen Chancen zu nut-
zen. Wir wollen wieder vom „Unterlassen“ zum „Unternehmen“
kommen, um unsere Gemeinde fit zu machen.  Wir haben Ihnen ge-
sagt, was wir anpacken wollen und nicht was andere machen sollen.
Gemeinsam mit allen, die Magstadt endlich zu einer modernen zu-
kunftsfähigen Gemeinde machen wollen. Wir haben Ihnen in den
letzten Wochen unsere Kandidaten/innen und Ihre Ideen vorge-
stellt. 
Viele wichtige Entscheidungen müssen getroffen werden. Der Ge-
meinderat ist das entscheidende Gremium in Magstadt, deshalb
bitten wir hier um Ihr Vertrauen, damit die notwendigen Mehrhei-
ten im Sinne von ganz Magstadt zustande kommen. Prüfen Sie, was
versprochen und was gehalten wurde. Prüfen Sie selbst und vor al-
lem gehen Sie zur Wahl.
Geben Sie daher Ihr Vertrauen und Ihre 18 Stimmen den Kandi-
daten der offenen Liste der SPD.
Im Kreistag werden viele Entscheidungen gefällt, die die Gemein-
de unmittelbar betreffen. Auch hier ist es deshalb wichtig zu
wählen. Geben Sie hier Ihre fünf Stimmen ebenso der SPD.
In der Regionalversammlung werden die Rahmenbedingungen der
Kommunen in der Region festgelegt. Dort wird festgelegt, ob und
wie unsere Gemeinde sich weiterentwickeln kann. Deshalb ist es
auch hier wichtig zu wählen. Und auch hier bitten wir Sie um Ihre
Stimme.
Denn nur wenn das eine zum anderen passt, kommt es zu vernünf-
tigen Ergebnissen.
Es gibt also viele gute Gründe, diesmal SPD-Kandidaten zu
wählen, ob mit oder ohne Parteibuch. Bei uns darf jeder seine Mei-
nung mitbringen und er darf sie auch behalten.
Vergessen Sie zum Schluss nicht die Europawahl. In der jetzigen
Wirtschaftskrise werden dort weitreichende Beschlüsse gefasst. Es
gilt den Standort Deutschland für Wirtschaft und Arbeitsplätze zu
sichern. Übertriebenes Profitstreben muss gestoppt werden. Das
Modell „Gewinne den Investoren - Verluste dem Volk“ hat keine
Zukunft. Und deshalb bitten wir auch hier um Ihre Stimme.
Wählen Sie auch hier SPD.
Wir packen es an für Magstadt.
Wir packen es an für den Landkreis Böblingen.
Wir packen es an für die Region Stuttgart.
Wir packen es an für Europa.

Infostand - Europ. Weinprobe - Kunstdiskussion - Seniorentag

Nachdem es bei der B464
auf Bundesebene offensicht-
lich Bewegung gibt, wird un-
sere Abgeordnete Heide
Berroth nachdrücklich dar-
auf hinwirken, dass auch die
Arbeiten auf Landesebene
zügig vorangehen, damit im
nächsten Sommer rechtzei-
tig die notwendigen An-
schlüsse bereitstehen und
endlich der Magstadter Orts-
kern entlastet wird.

Gespräche mit ihr und ande-
ren Kandidaten zur Kreis-
tagswahl hierüber und über
viele andere Themen beim
Info-Stand am Donnerstag-
abend, 04. Juni von 17.00-
19.00 Uhr beim Edeka.
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Eine Europäische Weinprobe bietet uns der FDP-Europa-Kandidat
und Weinfachmann Dr. Erik Schweikert am Freitagabend, 05. Juni
in Sindelfingen. Anmeldung und nähere Informationen unter Tele-
fon 92 07 79.

Die FDP-Landtagsfraktion lädt ein zu einer Podiumsveranstaltung
über Bildende Kunst am 24. Juni, um 18.30 Uhr und zum Liberalen
Seniorentag am 27. Juni, von 10.00-15.00 Uhr, jeweils im Landtag
in Stuttgart.
Näheres dazu, den Wahlprospekt und unser Programm zur Kreis-
tagswahl und viele weitere Termine finden Sie auf der Homepage un-
serer Kreisrätin und Landtagsabgeordneten www.heide-berroth.de.

Ein Hinweis noch zu unserem Wertstoff-Plakat:
Die gelbe Tonne ist symbolisch gemeint, es gibt auch andere Mög-
lichkeiten für ein Holsystem. Welches genau das richtige für den
Kreis Böblingen ist, wird der neue Kreistag noch ausführlich bera-
ten müssen. Aber damit es überhaupt dazu kommt wird eine starke
FDP nötig sein.
Bitte gehen Sie am 7. Juni zur Wahl - nur wer abgestimmt hat darf
nachher auch meckern. Und wir freuen uns natürlich, wenn Ihre
Stimmen bei der FDP ankommen.

Gemeinderatswahl 2009
Es ist gewiss eine schwierige Wahl zum Gemeinderat, die da vor uns
liegt. Sie lässt bei drei Listen nur zwei Wahlmöglichkeiten: CDU
oder FWV/SPD. Mancher wird seine Wunschkandidaten auf dem
Wahlzettel vermissen und so ist die Versuchung groß, diesmal ein-
fach nicht zur Wahl zu gehen. Das aber wäre das völlig falsche Sig-
nal. Machen Sie, auch wenn es Ihnen noch so schwer fallen mag,
von Ihrem Wahlrecht auf jeden Fall Gebrauch. Denn es gilt die al-
te Regel: Wer nicht wählt, wählt garantiert die Falschen. Und des-
halb müssten sogar die Anhänger der Grünen bei dieser Wahl über
ihren Schatten springen und (einmal nur) die CDU wählen.
Es gibt gute Gründe für diese Entscheidung:
Wenn Sie die Hölzertalstraße nicht der blanken Willkür opfern
möchten, dann müssen Sie CDU wählen: Gerade bei dieser Frage
haben Armin Strecker und die CDU große Standfestigkeit bewie-
sen und genau das getan, was sie ihren Wählern vor der Wahl ver-
sprochen haben.

Wenn Ihnen der Bürgerentscheid am Herzen liegt, dann müssen
Sie CDU wählen: Vor dem Bürgerentscheid haben alle Fraktionen
gelobt, sich dem Votum der Bürger zu beugen. Doch nur die CDU
geht mit einem klaren »Ja« zum Bürgerentscheid in den Wahl-
kampf.

Wenn Ihnen das Rathauseck mit den großen Steinen ein Dorn im
Auge ist, dann müssen Sie CDU wählen: Das Land hat der Ge-
meinde Magstadt die Verbreiterung der Straße angeboten, Freie
Wähler und SPD sind für den Erhalt der Engstelle. Nur mit der
CDU besteht hier noch Hoffnung auf eine vernünftige Lösung.

Wenn Sie nicht möchten, dass Magstadts Einwohnerzahlen noch
weiter sinken, dann müssen Sie CDU wählen: Freie Wähler und
SPD sind für die „innerörtliche Verdichtung“, die der Bürgermei-
ster als Marschrichtung vorgibt. Doch damit sind wir für die großen
Wachstumsimpulse in unserer Region - Daimler Mittelpfad und
Bosch Entwicklungszentrum Malmsheim - nicht genügend vorbe-
reitet und gegenüber allen Nachbargemeinden im Nachteil. Nur die
CDU kann noch dafür sorgen, dass Magstadt seine Chancen nicht
leichtfertig verspielt.

Wenn Sie sich mehr kommunalpolitische Transparenz wünschen,
dann müssen Sie die CDU wählen: Unter den Bürgermeistern Boh-
linger und Benzinger war es eine Selbstverständlichkeit, dass Mag-
stadter Bürger die Sitzungsunterlagen einer Gemeinderatssitzung
ab der Bekanntmachung der Tagesordnung (donnerstags im Mittei-
lungsblatt) auf dem Rathaus einsehen konnten. Damit war es je-
dermann möglich, sich auch vor einer Sitzung zu informieren. Die-
se Regelung wurde ohne Zustimmung des Gemeinderats geändert.
Heute gilt: Einsicht in die Unterlagen ist für Bürger erst nach einer
Sitzung möglich. Wir haben die CDU gebeten, sich dieses Themas
anzunehmen und den Magstadter Bürgern wieder die rechtzeitige
Einsicht in die Sitzungsunterlagen zu ermöglichen.
Bitte beachten Sie auch unsere (privat finanzierte) Anzeige in die-
sem Mitteilungsblatt.

Zukunft gestalten - Werte erhalten.
Ich bin der Herr, dein Gott... 2. Mose 20,2

Am Sonntag 7. Juni ist Kreistags- und Europawahl, auch Ihre Stim-
me ist gefragt.
Was ist Ihnen wichtig?
Sie haben es in der Hand, welche Werte in unserer Gesellschaft gel-
ten sollen.
Gehen Sie mit uns in eine Zukunft mit Werten, welche der Schöp-
fer uns gegeben hat. Wir stellen uns auf sein Fundament.
Ihre Stimme bewirkt bei uns mehr als Sie denken.
Gehen Sie zur Wahl und geben Sie Ihre Stimme der PBC.

Kreistagskandidaten der PBC :
Elfriede Berner, Altdorf, Hausfrau
im Wahlkreis 5: Weil der Stadt, Rutesheim, Weissach
im Wahlkreis 6: Renningen, Magstadt

EU-Kandidaten der PBC in Baden-Württemberg:
Andreas Schönberger, Krankenpfleger, Korntal
Johann Zent, Unternehmer, Spraitbach
PBC- Kreisverband Böblingen
Internet: www.pbc.de
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